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General-Anzeiger der Refi- enzfta- t Aarlsruhe und des GrotzherzogtumsBaden.
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WM" Nufere heutige Abeudausgabe nmfastt
acht Leiten.

Ein englischer Sozialist über Deutschland »
DL . London , den 4 . November.

Der englische Sozialist Robert Blatchford , der den deutschen Kat -
serinanövrrn beiwohnte und oer in der „Daily Mail "

, der man sonst
nicht Freundlichkeit gegen Deutschland zum Borwurf machen kann
sehr günstig über die deutsche Armee urteilte , hat jetzt eine Reise
durch verschiedene deutsche Städte gemacht . Er hat schon einen be
geisterten Bericht über München in dem genannten Blatte verössent
licht und bringt jetzt einen Artikel über Berlin , der allerdings die
Deutschen mehr allgemein behandelt . Trotz vieler Ueberschwcnglich -
keit zeugt der Artikel doch , daß sein Verfasser sich bemüht , ein ge¬
treues Bild deutschen Wesens und deutschen Lebens zu geben, und
deshalb dürften seine Ausführungen auch in Deutschland interessieren

Berlin ist nach Blatchfords Anstatt die reinlichste Stadt , mit Aus¬
nahme von München, die er gesehen hat . Ebenso kennt er keine
andere Stadt , die des Tages so hell und des Nachts so gut beleuchtet
ist wie Berlin . Berlin sei aber auch durch und durch eine neue Stadt .
So neu wie die Bedeutung Deutschlands auf allen Gebieten, ' sie zeig -
überall Wohlstand und Ordnung . Nicht so prachtvoll wie Akünchen
sei die Stadt aber vielleicht die am besten angelegte und in Ordnung
gehaltene Stadt Europas . Alle Straßen , Häuser und öffentlichen G?
bäude zeigten einen bürgerlichen Keift . den man vergeblich in irgend
einer englischen Stadt suchen würde .

Als der Berfaffer nach London zurückgekehrt und durch die Bo
rough High Street gefahren fei, habe er nichts als schmutzige Straße
und schmutzige Häuser vorgefunden und habe Massen von fchlechtgc
kleideten, ungewaschenen, unglücklich aussehenden Weibern , Männer
und Kindern gesehen . In den größeren englischen Städten gebe <r
hunderte von ähnlichen Bezirken . In ganz Deutschland habe er nich
eine Straße gesehen , die so schmutzig gewesen sei wie die Boroug
High Street . Jede Straße in Berlin sei rein , und er glaube , daß om .
jedes Haus rein sei . Keine schmutzige Frau , kein schmutziges Kind
habe er in der Stadt gesehen . Nur zwei Bettler habe er in Deutsch
land gesehen und die waren Krüppel , keine Lumpen waren zu erblik
ken, keine Gesichter , die den Stempel der Trunksucht oder des Lasters
trugen , auch keine „slums “ und ungesunde Höhlen , die als Wohnun¬
gen dienen.

Man brauche nicht zu glauben , daß die Deutschen Engel seien .
Aber ste würden bester regiert , weniger verzogen und besser erzogen.
So etwas wie die Apachen in Paris sei in Deutschland ganz unmög¬
lich. Die Deutschen würden kurzen Prozeß mit solchen Halunken
machen , sie würden sie jagen und vertilgen , wie Ratten . Wenn nötig ,
würden ste eine Kaoalleriebrigade aufbieten und diese Gesellen über
die Grenze oder ins Gefängnis jagen . Eine Bande Apachen in Ber¬
lin würde eine reine Unmöglichkeit sein . In einer Woche würden sie
Gänsemarsch lernen , Straßen bauen und Hanf zupfen, denn deutsche
Beamte duldeten keinen Unfug . Das Volk selbst achte das Gesetz, und
liebe die Ordnung .

Die Erklärung dafür sei daß fast alle Männe - gediente Solda¬
ten wären (? ) . Das bedeute viel mehr als das englische Volt sich
vorstellen könne , mehr als ein allgemeiner Drill in den Manövern ,
es bedeute, daß jeder junge Mann an Disziplin und Ordnung ge¬
wöhnt werde . Das Gefühl der Gemeinschaft und der bürgertiche
Geist würde dadurch geweckt, und dadurch würde das deutsche Volk
«ine Nation , nicht eine aus antagonistischen v .«menten zusammenge¬
setzte Menge . Es bedeute das beschämende llebergewicht von Berlin
über London.

Berlin sei aber auch die fröhlichste Stadt Europas . Man ^ öre
immer so wenig von dieser Seite und bilde sich ein, Berlin sei eine

Gerhart Hauptmann.
(Zu seinem bevorstehenden Karlsruher Vortrag.)

Karlsruhe , S . Nov.
- Genau vor zwanzig Jahren , am 20. Oktober 1889 , wurde durch

hie „Freie Bühne " in Berlin ein Drama zur Aufführung gebracht,
das den Titel „Bor Sonnenaufgang " führte und einen unbekannten
jungen Dichter. Eerhart Hauptmann , zum Berfaffer hatte . Die Wir¬
kung der Tragödie war eine ungeheure : nach jedem Aktschluß kämpfte
Viertelstunden lang enthusiastischer Beifall und wütendes Zischen um
das Schicksal des Abends und dieser Abend endete , ohne daß sein Schick¬
sal entschieden worden wäre ; denn niemand wußte nachher, ob nun
eigentlich die Aufführung mit einem rauschenden Erfolg , oder mit ei¬
nem entschiedenen Mißerfolg geendet hätte . Ein sicheres Resultat
aber hatte die denkwürdige Aufführung : Eerhart Hauvtmann war
über Nacht mit einem Schlage ein berühmter Dichter geworden und
stand von nun an dauernd im Mittelpunkt des Interesses . Don je¬
nem 20 . Oktober ab war Hauptmann der anerkannte Führer , die Ver¬
körperung und die Hoffnung der neuen deutschen Literatur .

Es wäre ein müßiges Beginnen , hier . die Biographie des
Dichters zu geben ; jeder Gebildete weiß , daß er in den „Webern ",
„Hannele "

, dem „Biberpelz "
, den „Einsamen Menschen", „Fuhrmann

Henschel", „Rose Bernd "
, „Elga " und vielen anderen Dramen bedeut¬

same Bühnenwerke geschrieben hat . Daran ändert " ichts, daß ihm zwi¬
schen durch auch zuweilen ein Drama mißglückte ; denn die Geschichte
lehrt , daß keines Meisters Schaffen stets gleichmäßig blieb . Selbst
die Werke der Olympier Shakespeare und Goethe stehen nicht alle auf
gleicher Höhe. So wird auch kein Einsichtiger sich der Ueberzeugung
verschließen können, daß Eerhart Hauptmann nach wie vor der be¬
deutendste deutsche Bühnendichter der Gegenwart , der Schöpfer de --,
modernen deutschen Dramas ist .

Seit vielen Jahren schon waren an den Dichter , der völlig zurück¬
gezogen in seiner wundervollen Villa in Agnetendorf lebt , vonseiten
vieler Verehrer Bitten gelangt , er möchte dem Beispiel der alten
Rhapsoden , dem Beispiele Homers und der Troubadours , nicht zuletzt
auch dem Beispiel der meisten zeitgenössischen Dichter folgen , und ein¬
mal selbst , als Vorleser seiner Werke, in persönliche Berührung mit
dem deutschen Publikum treten . Lange hatte sich der Dramatiker gegen¬
über diesen Bitten ablehnend verhalten ; ein öffentliches Hervortreten

nüchterne und formelle Stadt . Man könne darauf wetten , daß man
in der Reichshauptstadt fröhlichere und lebenslustigere Gesichter sehe,
wie in den französischen Städten . Das deutsche ^ olk freue sich des
Lebens und seine Herrscher und Beamten ermutigen d'

ese Freude
und nehmen ein Interesse an seinem Leben und seinen Vergnügungen .
Die Deutschen lieben Musik und Blumen und Berlin sei voller Blu¬
men und Musik .

Die Deutschen liebten aber auch das gesellschaftliche Leben, sie
seien viel höflicher wie die Engländer und diese Höflichkeit sei keine
oberflächliche Politur , sie sei der ungezwungene Ausdruck einer frn . T
schaftlichcn und gesellschaftlichen Veranlagung . Von den Deutschem
werde nicht jeder Fremde mit Argwohn betrachtet , noch halte man ec
für nötig , sein natürliches Wesen hinter einer Maske kühler Reserve
zu verbergen . Wenn man in ein ratsch s Restaurant eintrete , und
einen (Hast anblicke , so werde dieser nicht einen anstarren , rändern
lächelnd sich verbeugen. Er '

st ni . ,t überrascht, daß auch ein anderer
den Raum betritt , in dem er sich tefindet, . er wundert sich nicht dar¬
über, daß auch ein anderer Lagerbier und Würstchen gern mag . Wenn
man dagegen in einem englischen Restaurant einem Engländer in
das Gesicht blicke und lächele , so würde man weiter nichts ernten als
ein hochmütiges Anstarren .

Mit einem Erlebnis mit Engländern schließt Vlatchford seinen
Lobesgesang aus die deutsch» Ka.ion . Bor langen Jah - en fuhr er
einmal von Barnes noch London. In seinem Abteil erster Klaffe
befanden sich zwei feingskleidete Herren und gegenüber ein alter Herr
in einem schäbigen Pelz und . inem schäbigen Zyttnderhut . De ' alte
prach zu den vornehmen Beiden über die Landschaft und über das
Vetter aber die Gsgenüücrsitzer. den sahen ihm unverschämt ins Ec-
'
cht und würdigten ihn keiner Antwort . Als aber der Zug in L -.n -

’ on hielt , erschienen zwei reich gallonierte Diener und meldeten dem
chäbigen Eentlcman , daß der Wagen seiner herzoglichen Gnaden be¬
eil stehe. Die Gesichter der beiden vornehm Gekleideten über ief
ine ganze Farhenskala , als sie sich bewußt wurden , daß sie einen Her¬

zog flegelhaft behandelt hatten . Ein deutscher Geschäftsmann , fügt
Uatchsord hinzu , würde unter den gleichen Umständen dem Herzog

:in Klavier oder ein Sich .erheitsraffiermeffer verkauft haben .

Vadi ? (He Cforettife«
x . Karlsruhe , 5 . Nov . Die Handelskammern Karlsruhe .

Lahr und Pforzheim , welche zusammen einen Abgeordneten zur
Testen Kammer wählen , haben sich — einem schon bei der letzten
Wahl vor 4 Jahren in Aussicht genommenen Turnus entspre¬
chend — diesesmal auf einen Vertreter aus Pforzheim , Herrn
Kommerzienrat C. W . Meier » geeinigt . Der seitherige Ver¬
treter war Herr Geheimer Kommerzienrat Koelle in Karlsruhe .

ttz Karlsruhe , 5 . Nov. Auf Anregung des Ministeriums des
Innern findet am 12 . November zur Besprechung der Arbeitslosenver¬
sicherung eine Konferenz der beteiligten Kreise statt .

Mannheim , 5. Nov . Der 23 Jahre alte ledige Taglöh¬
ner Philipp Schramm aus Ludwigshafön geriet gestern Zwischen
die Puffer zweier Eisenbahnwagen und erlitt schwere Quetschun¬
gen . An dem Aufkommen des Verunglückten wird gezweifelt .
— Interessante Flugversuche macht zurzeit der Mechaniker Jo¬
seph Vechler mit dem Modell eines Flugapparates . Der Aero -
plan ist ein Eindecker mit Höhen- und Seitensteusrung . Bei
den Probeflügen wurden bis jetzt die günstigsten Resultate er¬
zielt . — In Ludwigshafen wurde ein außerordentlich frecher
Einbruchsdiebftahl ausgeführt . Ein Logisherr , der Heizer
Hamm , wurde um fein ganzes Hab und Gut gebracht. Hamm
hatte Nachtdienst. Die Langfinger , die durch den Hof sich Ein¬
gang in das Haus verschafften, haben den Verhältnissen nach

entsprach eben nicht seiner zurückhaltenden, bescheidenen Art . Endlich
aber ließ er sich doch bestimmen, nachzugeben, und so nahm er die Ein¬
ladung von Julius Sachs in Berlin , im Herbst zwanzig Vorlesungen
in deutschen .Städten zu halten , an . In einem Interview , das der
Dichter dem Berliner Lokal-Anzeiger gewährte , gab er sogar die Er¬
klärung ab , daß ihm die Aussicht , in persönlichen Kontakt mit seinem
Publikum zu kommen , eine große innere Freude bereite , und daß er
voller Lust und Hoffnung diese erste Vortragsreise antrete , die aller¬
dings seine einzige bleiben soll.

Gerhart Hauptmann wird auch in unserer Stadt eine Vorlesung
am 6 . November halten . An diesem Abend trägt der Dichter , der
übrigens ein ebenso schlichter, wie hinreißender Rezitator seiner Werke
sein soll , aus gedruckten und zwei ungedruckten Dramen , aus einem
ungedruckten Roman und aus Gedichten vor . Unser Publikum wird
zweifellos dem bedeutsamen Abend ein ganz außergewöhnliches In¬
teresse entgegcnbringen.

Ein pxetzprszstz .
▲ Karlsruhe , 5 . Nov. Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der großh . Staats An¬
waltschaft : Erster Staatsanwalt Morath .

Vor der Strafkammer stand heute als einziger Fall
ein größerer Pretzb - l « idig « ngsprozetz

zur Verhandlung , der sich gegen den Volkskreuntredakteur He - mann
Kabel aus Karlsruhe und den Maurer August Philipp , ebenfalls aus
Karlsruhe , beide hier wohnhaft , . ichtete .

Sie waren angeklagt, daß ste zu Karlsruhe , teilweise gemein¬
schaftlich, Kadel in mehreren selbständigen Handlungen und als ver¬
antwortlicher Redakteur des hier erscheinenden „Dolksfreund ' den
Amtsvorstand Geh . Regierungsret Dr . Asal in 'Ettlingen und den
großh. Bezirksarzt Medizinalrat Dr . Fröhlich daselbst, öffentlich be¬
leidigt haben , indem der Angeklagte Philipp einen in Nr . 198 des
„Dolksftd ." vom 28. August 1908 erschienenen .»Zum Bauunglück in
Ettlingen " uberschriebenen Artikel verfaßte , in welchem dem Amts¬
vorstand des Bezirksamts Ettlingen , Geh . Regierungsrat Dr Afrl ,
vorgeworfen wurde , er habe ein an einem Neubau der Firma Buhl
in Ettlingen vorgekommenes 'Nmunglück durch welches ein Mann
getötet und mehrere Maurer verletzt wurden , dadurch verschuldet,

- unter ganz besonders schweren Umständen „gearbeitet ". Die
Logisfrau , die ihr Zimmer neben dem des Hamm hat , mutzte
wegen ihrer Kinder die ganze Nacht das Licht brennen lassen .
Abends um 10 Uhr wen bie Frau noch in dem Zimmer beschäf¬
tigt und hat nichts Verdächtiges wahrgenommsn . Bis zur
Stunde ist inan den Langfingern noch nicht auf der Spur .

o Weinheim, 5 . Noo. Bei einer Jagd im benachbarten Biblis
rannte ein angeschoffener starker Rehbock einem Treiberjungen ent .
gegen, der ihn am Geweih packte und sich mitziehen ließ . Da er sich
nicht halten konnte, schwang sich der Junge auf den Rehbock und
wurde über eine Viertelstunde von demselben durch dick und dünn
getragen , bis das zu Tode gehetzte ' rme Tier endlich zusammenbrach.

" Weisbach (A . Eberbach) , 4 . Nov . In vergangener Nacht
brannte das Anwesen des Landwirts Georg Peter Ketzler voll¬
ständig nieder , wobei sämtliche Erntevorräte mitverbrannten
und nur das Vieh gerettet werden konnte. Ueber die Ent¬
stehungsursache ist nichts bekannt. Der Schaden beträgt etwa
12 000 Mark.

* Heidelsheim (A . Bruchsal) , 5 . Nov . Seit Dienstag früh
wird die etwa 23 Jahre alte Tochter des Bäckermeisters Jäger
von hier vermißt . Alle Nachforschungennach dem Verbleib des
Mädchens blieben bis heute erfolglos ; auch das Ablaffen der
Saalbach führte zu keinem Anhaltspunkt .

* Osnsdach (21. Achern ) , 5 . Olt : Gestern abend war der*

82jährige Bahnarbeiter Fabian Ell mit Ofsnputzen beschäftigt .
Den Ofenrutz stellte er unter sein Bett und legte sich dann schla¬
fen . Nachbarn sähe)*. heute früh Rauch aus dem Zimmerndes Ell

gingen und fanden den alten Mann erstickt inr Bett auf .

Zur GrnnÄ'te?nlegi ! NI ves HirniSgrinÄe - Tuvms .
G Don ber Hornisgrinde , 5 . 9Soö. Der auf unserem höchsten

Hci'fte des nördlichen Schwarzwaldes, der Hornisgrinde ( 1166 rn > zn
errichtcitde Aussichtsturm nebst Schuhhütte, ist schon zu betrachtlrcher
Hohe herangewachsen und wird im Laufe ' dieses Monats erpelli fern .
Die Einweihung wird wohl erst im nächsten Sommer stattsrnden .
Die Grundstcinlegnng fand in aller Stille statt und wurden nur dte
allernächst am Turmbau beteiligten Personen dazu geladen . Dte
dem Grundstein einverleibte Kapsel enthält folgende Urkunde :

Im Jahre des Heils 1909 ,
unter der Regierung Sr . Königl. Hoheit des Großherzogs Friedrich II .
des Protektors des Badischen Schwarzwaldvereins , ist dieser, Aussichts¬
turm nebst Rasthaus errichtet worden, in desien Grundstein ürese
Dokumente am 15. August . 1909 eingelegt wurden .

Die Erstellung des neuen Turmes soll den Besuchern , der Hornrs -
grinde einen besseren Fernblick und einen vielseitigeren Einblick in dte
schönen Täler des Schwarzwaldes ermöglichen .

Dank der Unterstützung durch den Hauptvorstand , unter dem der-
eitigen Präsidium des um ' die Bestrebungen des Bad . Schwarzwald -
ßereins hochverdienten Herrn Bürgermeister Dr . Thema in Freiburg
utid dank der Bemühungen des Vorstandes der Sektion Achern, des

Herrn Fabrikdirektors W . Rauwerck in Obcrachcrn und dank der Bei¬
träge unserer Sektionen, insbesondere der Sektionen Karlsruhe »
Mannheim , Pforzheim und Baden, sowie dank privater Zuwendungen
ist das Werk glücklich zu Stande gekommen .

Der Plan wurde vout Architekten , Herrn .Herrn. Walder -Karls -
ruhc , gefertigt und hat bei der ausgeschriebeneitKonkurrenz durch das
Schiedsgericht den ersten Preis erhalten .

Die Bauleitung hatte .die Sektion Achern, die Ausführung geschah
durch die Firma Trapp u . Hermann in Baden.

Dieser Urkunde wurden bcigefügt: ein Jahresbericht der Sektion
Achern von 1908 ; eine Denkschrift der Sektion Achern zum 25jährigeu
Bestehen; ein Exemplar der Bad. Schwarzwaldblätter ; ein Vercins -
ahzeichen des Bad . Schwarzwaldvereins.

Möge dieser Turm die Stürme von Jahrhunderten überdauern .
Waldhril !

Schwarzwaldverrin, Sektion Achern .
N a u w e r 2 , Vorsitzender .

M a s l e , Schriftführer . — Huber , Rechner.
Beiräte : Dillmann , Schcchter , Dr . Thoma .

ze

daß er es trotz Beschwerde unteAaffen habe, einen seiner Ausgabe
gewachsenen Baukontrolleur anzustellen, den Amtsvorstand auch mit
Bezug auf jenes Unglück „Mörder" nannte nd diesen Artikel der
Redaktion des „Volksfrd." zur Veröffentlichung übersandte ;

der Angeschuldigtc Kadel, sowohl diesen Artikel in den „Volks -
freund" äufnahm , wie auch ,erner in Nr . 109 vom 27. August 1908
einen Artikel veröffentlichte, in welchem dem Slmtsvorstand Dr Asal
Parteilichkeiten in der Handhabung der Baupolizei vorgeworfen
wurde , und in Nr . 207 vom 5 . September 1908 einen solchen , in dem
zunächst behauptet wurde, der Amtsvorstand habe einen Genoffen L
behandelt , wie es einem gebildeten Menschen nicht anstehe, und so¬
dann weiter gesagt war . der Amtsvorstand und der großh . Bezirks -
arzt , Medizinalrat Dr . Fröhlich, hätten sich unzählige Verfehlungen
den Bürgern gegenüber geleistet , es könne zu ihnen in Ettlingen
und im Bezirk kein Vertrauen mehr bestehen und man wolle in Ett¬
lingen nicht vogclfrei der Willkür untergeordnet fein.

Die Anklage stützt sich , wie aus Vorstehendem schon zu entnehmen
ist , auf drei im „Volksfrd “ unter der Verant voxtlichkeit von Kadel
erschienene Artikel und zwar den in Nr . 198 vom 26 . August v . Js
unter der llcberschrift „Zum Bauunglück in Ettlingen "

, den in ' Nr
199 vom 27 . August v . Js . mit der gleichen lleberschrift und den in
Nr . 207 vom 5 . September v . Js . unter der Ueberfchrift „An dar
Ministerium des Innern " veröffentlichten Artikel . Der Berfaffer dee
ersten Artikels war Philipp . Kadel nahm denselben in Kenntnis
seines Inhalts im „Volksfrd.

" auf. Der Berfaffer der beiden anderen
unter Anklage gestellten Artikel ist unbekannt Für alle Artikel hat
der Angeklagte Kadel die preßgesetztiche Verantwortung zu tragen
Nach der erhobenen Anklage wurde durch den ersten Artikel der
Amtsvorstand von Ettlingen beleidigt . Die Beleidigungen des
zweiten Artikels richten sich gegen den gleichen Beamten und die des
dritten Artikels gegen den Amtsvorstand und Medizinalrat Fröhlich .
Beide haben im November v . Js . Strafantrag gestellt. Veranlassung
zu den Artikeln gab

ein Bauunfall an einem Neubau in Ettlingen .
_

Am 20 . August v . I . stürzte an einem im Umbau begriffenen Ge¬
bäude der Firma Cebr . Buhl eine Eiebelmauer ein . Dadurch ver¬
unglückten mehrere Maurer ; einer derselben wurde getötet , während
acht andere teils mehr , teils weniger schwere Verletzungen erlitten

(Fortsetzung der Verhandlung siehe Seite 4.)
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Seite 2 Kadisrye Nreffe . Ltbendblatt . Freitag den 5. November 1909. ^ x, 5 ^ 5
Aus der Residenz

Karlsruhe . 5. November.
*& Pfälzerwaldverein. Am kommenden Sonntag unternimmt die

yrefige Ortsgruppe ihre 11 . Wanderung pro 1909 und fuhrt drefesmal
ihre Mitglieder rn ein Gebiet, wo z . Zt. der französischen KoaltttonS -
kriege heiße Kämpfe stattgefunden haben . Das Schänzel bildete den
tauptpunkt der Stellungen der Preußen in den Bergen zwischen

aiserslautern und Edenkoben. Am 12. und 13. Juli 1794 wütete die
Schlacht um den Steigerkopf sSchänzel ) . Der Berg selbst war von den
Alliierten (Preußen und Oesterreichern ) besetzt. Die Position aus dem
Schänzel war durch die steil abfallenden Abhänge gegen Westen und
Süden von Natur schon eine äußerst feste und starke, wurde aber durch
die an den mehr zugänglichen Stellen aufgeworsenen Schanzen und
Brustwehren fast uneinnehmbar. Nur auf der Nordseite war ein Zu¬
gang möglich , und da das französische Gros rm Westen stand und nur
auf großen Umwegen durch unbekannte Gebiete und auf ungebahnten
Wegen über Berge und Täler an diese Stelle gelangen konnte, war
es von den Alliierten übersehen worden , hier stärkere Befestigungen
anzulegen. Während auf der Westseite nur geplankelt wurde , um¬
gingen die Franzosen unter Führung eines Jagers me Stellungen der
Preußen und fielen denselben , von Norden kommend, in den Rücken.
Dadurch wurden die preußischen Reihen in Unordnung gebracht und
die Schlacht zuannsten der Franzosen entschieden. Im Kampfe fielder preußische General Pfau . Auf dem Denkmal für General Prau
beißt es : „Als Held , Biedermann bekannt, starb er den Tod f»

"irs
Vaterland." Außerdem steht ein Denkmal für die Oesterreicher auf
dem Schänzel, die aufgeworfene Schanze und auch einige Platten mit

chriften der preußischen Regimenter sind erhalten. Wir hoffen ,- . ""
kt ‘ ~ " 'recht vielen Teilnehmern an unsererdiesen strategisch wichtigen Pun

Tour zeigen zu dürfen .
— Der evangelische Männerverein der Siidstadt veranstaltet

am Sonntag den 7. November, abends 8 Uhr, ein Konzert in dem
Eemeindehause Luisenstraße 53. Die Leitung des Abends liegt in
den Händen zweier rühmlichst bekannten hiesigen Künstlerinnen, der
Frau Dr. Sachs-Zittel u. Frau Olga Klupp-Fischer. Ihre Mitwirkung
haben Frl . Luise Zsele (Gesang ) und Frl . Emma Hörn (Violine )
zugesagt . Das Programm bietet eine geschmackvolle Zusammenstellung
von klassischer und anderer Musik , wobei Instrumental - und Vokal¬
musik abwechseln . Da somit den Mitgliedern des Vereins ein genuß¬
reicher Abend in Aussicht steht, darf wohl ein zahlreicher Besuch er¬
wartet werden .

— Dir „Ttzpographia" Karlsruhe begeht am Samstag den 6. No¬
vember , abends 9 Uhr im Saale der »Drei Linden " ihr 44. Stiftungs¬
fest durch ein Konzert , das einen genußreichen Abend verspricht. Ihr
letziger Leiter, Kapellmeister . Philipp Nypinski , hat es unternommen,die „Ttzpographia " auf breitere Wege zu führen , denn das Programm
weist neben vielversprechender Konzertmusik und Solis , hübsche Volks¬lieder und zwei Chore mit großem Orchester auf, wobei dre vollständig '
Kapelle des Feld-Art .-Regts . Nr. 50 unter seinem Stabe stehen wir!
In der zum Vortrag gelangenden Mignon-Ouvertüre wird Frl. Ella
Buchbinder vom Stadttheater in Würzburg die Harfe meistern , ebensoin einem weiteren Solo Gelegenheit haben , die Sympathie des Publi¬kums zu gewinnen. Ferner wurde Herr Otto German (Tenor) vom
Großh. Hoftheater hier verpflichtet , dessen vortreffliche Stimme inweiteren Kreisen bekannt sein dürfte . Ueber Kapellmeister Rypinski 's
Chöre brachten auswärtige Blätter nachstehende Kritiken : Fürth . . .
»Mächtig klingt der Chor hinaus , im ersten Satze breit ausladend und
doch empfindungstief: ganz wunderbar wirkt der 2 . Satz , in welchemdie Lieblichkeit der Streicher und Harfe wirklich mit » ihrer Zauber¬melodie süße Lust wecken ". Der 3. Satz, homogen dem ersten, nur ge¬drängter, ist eine einzig machtvolle Steigerung bis zum Schluß .Riesengroß kommt es heran : „Die Völker sind erwacht"

, eine unglaublich begeisternde Wirkung hervorrufend . Nicht minder großartig wirken die „Drei Wanderer . Wie meisterhaft ist dieser Chor musikalischgesteigert und charakterisiert. Die Instrumentation beider Chöre— r" mustergültig bezeichnet werden . . . . — Schweinfurt . ." estes bi" ' ~bildeteDen Glanzpunkt des Festes
X Der Karlsruher Konzertverein . Wie aus dem Inseratenteilersichtlich, hat sich in Karlsruhe ein Konzertverein gebildet, dessen ersteVeranstaltung am Dienstag den 16. November im Museumssaal statt¬findet. Man schreibt uns zu diesem Unternehmen : Der in diesenTagen nach dem Muster ähnlicher Vereine zahlreicher anderer Städte

hierorts begründete Konzertverein beabsichtigt, die von der Konzertdirektton Hans Schmidt seither veranstalteten Künstlerkonzerte in Zukunft im Vereinswege zu leiten und dem Karlsruher Publikum da
durch die Möglichkeit zu bieten , für verhältnismäßig geringen BeitragElite - Konzerte zu Horen. Zu diesem Zwecke hat sich ein Vorstand ge¬bildet, aus bekannten hiesigen Musikfreunden bestehend, welcher durchGewinnung zahlreicher Abonnements dem Unternehmen eine festefinanzielle Basis geschaffen und die Führung der Geldgeschäfte in dieHände eines Kassenwarts gelegt hat . Die technische Leitung desUnternehmens im Einvernehmen mit dem Vorstand ruht in den' Händen des Herrn Hans Schmidt , der bereits seit einer Reihe voniJahren erstklassige Künstlerkräfte nach Karlsruhe zu bringen bestrebtzwar, ohne aber in finanzieller Hinsicht seine Bemühungen von Erfolg

. begleitet zu. sehen . Der Konzertverein glaubt, indem er die bishervon Herrn Schmidt veranstalteten Konzertunternehmungen auf seinerneuen Grundlage aufbaUt , den musikalischen Interessen unserer Stadtzu dienen und einer weiteren Zersplitterung des Karlsruher Konzert¬lebens entgegenzuwirken .

Pertnifdnes .
hd Potsdam 5. Nov. (Tel.) Im Zimmer eines Easthofes in der

Kirchstraße fand man heute früh ein junges Liebespaar mit schwerenSchußwunden im Kopf bewußtlos auf . Die Personalien des Paares ,das nach dem Krankenhause geschafft wurde , konnte noch nicht festge-ftellt werden. Bei dem etwa 30 Jahre alten Mann fand man eineVerbandskarte des Schneidergewerbes auf den Namen Schultz , beidem etwas jüngeren Mädchen eine Zeitungsannonce folgenden In¬halts : Ich erkläre hiermit die Verlobung meiner Tochter für aufge¬hoben. Witwe Frankenftein .= Gladbeck (Westfalen) , 5. Nov. (Tel .) Bei der König!.Bergbauinfpektion II (Möllerschächte ) wurden heute nacht279 500 M gestohlen. Die Diebe öffneten mittelst Nachschlüsselsdas Bureau , erbrachen den Kassenschrank und entwendeten das
zur Lohnzahlung bestimmte Geld. Es fehlt von ihnen noch jedeSpur .

hd Frankfurt a . M .. 5 . Nov. (Tel .) Heute nacht hat sichdre Frau des Buchhändlers Markgraf in ihrer Wohnung Oeder-
weg 83 durch Leuchtgas vergiftet . Da sie erst spät aufgefundenwurde , war der Tod bereits eingetreten . Um y2 8 Uhr machteihr Mann den B-rsuch, sich auf die gleiche Weise das Leben zunehmen, indem er Leuchtgas einatmete . Sofort vorgenommene
Wiederbelebungsversuche hatten Erfolg .hd Marburg a . d . Drau . 5. Nov. Ein Leutnant des 47. In¬fanterie -Regiments , ein Italiener von Geburt , wurde hier un¬ter der Beschuldigung des Hochverrats verhaftet .= Bordeaux , 5. Nov. (Tel .) Zwischen ausständigen Ha¬fenarbeitern . welche gestern vor dem Stadthaus lärmende
Kundgebungen veranstalteten und Straßenbahnwagen anhiel¬ten , und der Polizei und Gendarmerie kam es zu einem heftigenZusammenstoß. Aus der Mitte der Streikenden fielen mehrere
Revolverschüsse , ohne irgend jemand zu verletzen . An 100 Aus¬
ständige flohen in den Hof eines Gebäudes, von wo sie jedochbald vertrieben wurden .

M . I2 . Newyork, 5. Nov. (Privattel .) „Sun " zufolge hat der
neugewählte Oberbürgermeister , der bisherige Richter Eaynor ,in seiner Antwort auf die Glückwünsche des demokratischenKlubs
zu aller llsberraschung erklärt , daß er seine Amtstätigkeit miteiner skrubellosen Untersuchung und Aufräumung sämtlicherTammany Hall zugeschriebenen Mißstände der Stadt Newyorkbeginnen werde.

NnglücksfäN -.
Dabringhausen (Rhld.) , 4 . Nov. Beim Entleeren einer

Jauchegrube wurde der 70jährige Landwirt Hohagen durch die auf -
stetgenden Gase betäubt und stürzte in die Grube . Ehe ihm Hilfegebracht werden konnte , hatte er seinen Tod gefunden .hd Lorient, 5. Nov. (Tel .) Gestern nachmittag brach indem Kohlenraum des Torpedobootszerstörers „Tirellenr " Feueraus . Da dieses einen bedenklichen Umfang annahm , wurde der

Militärpräfekt benachrichtigt, welcher militärische Hilfe beor¬
derte. Das brennende Fahrzeug wurde in den Hafen geschleppt .

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

öik Dresden , 5 . Nov. (Privattel .) Die sozialdemokratische
Landespartei fordert den bürgerlichen Blättern zufolge für sichdie Stellung des Bizepräfidiums im Landtag .

hd Turin , 5 . Nov. Die „Stampa " berichtet über eine leb¬
hafte Bewegung unter den italienischen Post- «nd Telegraphen -
Angestellten. Das Zentral -Komitee dieser Angestellten hat
nämlich eine Tagesordnung angenommen , worin auf Annahmeder Forderungen des Personals bezüglich der Beförderung und
Gehaltsverbesserung bestanden wird .

hd Paris , 5. Nov. Der frühere Kabinettschef Eombes er¬
klärte in einer Unterredung mit einem Redakteur der „Lan -
terne "

, er sei ein prinzipieller Gegner der verhältnismäßigen
Vertretung und wundere sich darüber , daß Republikaner mit den
ewigen Feinden der Republik Hand in Hand gehen, um eine
Wahlreform einzuführen , welche ein gefährliches Manöver ge¬
gen die Fortschritte der republikanischen Partei sowie gegen die
Republik selbst darstelle.

t= Paris , 5. Nov. Die fachmännischen Vertreter Deutsch¬
lands . Englands , Frankreichs und Spaniens sind im hiesigen
Ministerium der öffentlichen Arbeiten zusammengetreten , um
die Bestimmungen für das Bergbanwesen in Marokko auszuarbeiten . Vertreter Deutschlands ist Geh. Rat Haber.

----- Madrid , 5. Nov. Nach hiesigen Zeitungsmeldungen ist
in Barcelona anläßlich einer der jüngsten Bomben-Explosionen
ein Mann verhaftet worden, der erklärt habe, daß die terroristi¬
schen Treibereien , deren Schauplatz nunmehr seit langer Zeit
Barcelona ist , von einem in Marseille ansässigen internatio¬
nalen Ausschuß veranstaltet werde, dem Marseiller und Eenueser
Kaufleute angehörten ; der Zweck dieser Treibereien sei, den
Handel Barcelonas nach Marseille und Genua abzulenken. Von
der Polizeibehörde wird diese Meldung als unrichtig bezeichnet .

M .E . Täbris , 5. Nov. (Privat .) Der Aufstand im Innern
Persiens verstärkt sich . Die Wege werden von Hunderten von
bewaffneten Räubern belagert . Flüchtlinge bringen aus Ar -
debil alarmierende Nachrichtenüber die kritische Lage der Stadt

= Newyork, 5 . Nov. Nach einer Meldung des Bericht¬
erstatters des „Sun " haben die Revolutionäre in Nicaragua die
Truppen des Präsidenten Pelaya gestern in einem heftigen Ge
fechte bei Lajas , in welchem auf beiden Seiten viele Hunderte
gefallen sind, geschlagen und damit den Weg zur Hauptstadt
freigemacht.

Ein Interview Dernburgs .
1= London , 5 . Nov . „ Daily Chronicle " veröffentlicht heute ein

drei Spalten umfassendes Interview des Staatssekretärs Dernbnrg.
Derselbe erklärte , er setze das größte Vertrauen in die Zukunft Süd¬
afrikas, sowohl Deutsch- wie auch Britisch -Südafrikas. Den meisten
Eindruck habe auf ihn die Größe gemacht, zu der der Erdstrich unter
dem Einfluß von Cecil Rhodes gelangt sei. Er , Dernburg, hoffe,
daß Südafrika Wasser zugeführt werden könne, was eine Notwendig¬
keit für die gedeihliche Entwicklung des Landes fei . Diamanten feien
genug vorhanden . Der Staatssekretär äußerte sich dann über seine
Studien betr . den Baumwollbau in den Bereinigten Staaten und
über die Lage der Schwarzen .

Vom Balkan.
hd Sofia , 5 . Nov. Die hier erscheinende „Weschtscherna

Poschta" veröffentlicht Bruchteile einer geheimen Konvention
zwischen Serbien «nd Rumänien , in deren 3 . Artikel es heißt :
Beide Reiche verpflichten sich, wenn sie genügend groß und stark
geworden sind, um über die von der Türkei seinerzeit eroberten
Provinzen nach freiem Belieben zu verfügen , zu folgendem:
Bon Serbien werden für ewige Zeiten annektiert : Bosnien und
die Herzegowina und jener Teil Bulgariens , der einst zum da¬
maligen Königreich Serbien gehörte. Von Rumänien werden
für ewige Zeiten annektiert : die Insel am Donau -Delta und der
östliche Teil Bulgariens zwischen Rustschuk, Varna und dem
Schwarzen Meer .

hd Bukarest. 5 . Nov. Mehrere deutsche und österreichische
Arbeiter sind aus Rumänien ausgewiesen worden, weil sie sich
an der Demonstration gegen die Verhaftung und Ausweisung
des Sozialistenführers Rakowsky beteiligt haben.

hd Bukarest, 5. Nov. Die bei den Demonstrationen gegen
die Ausweisung des Sozialisten Dr . Rakowsky verhafteten Per¬
sonen sind von den Polizisten schwer mißhandelt worden. Dem
Redakteur eines sozialistischen Blattes wurde der Bart ausge-
risien und mehrere Zähne eingeschlagen . Einem anderen wur¬
den mehrere Rippen gebrochen . Ein Arbeitersekretär wurde
derart schwer mißhandelt , daß er auf den Tod darniederliegt .
Die Arbeiterschaft von Galatz beschloß für morgen einen De¬
monstrationsstreik . Gerüchtweise verlautet , Dr . Rakowsky sei
abgeschoben worden.

Die Lage in Griechenland.
M Athen , 5. Nov. Typaldos stellt sensationelle Enthüllun¬

gen über den Ausstand in Aussicht . Die Regierung will nur
diejenigen Offiziere verurteilen , die am Seegefecht teilgenom¬
men haben . Die Mannschaften auf den Kriegsschiffen halten
fest zu den höheren Marineoffizieren .

hd Athen , 5 . Nov. Typaldos erklärte , daß er fälschlich be¬
schuldigt worden sei, nach der Diktatur zu streben. Er sagte fer¬
ner , daß er seit vorgestern in der Stadt Herumstreife, um die
Aufmerksamkeit auf sich zu lenken und verhaftet zu werden . In
der Stadt und Umgebung von Athen bewaffneten sich die
Bauern , da sie von der Anwesenheit Typaldos Kenntnis er¬
halten hatten , um ihn zu töten . Typaldos und feine Gefährten
entwichen noch rechtzeitig den Bauern .

hd Athen , 5. Nov. Die Militär -Liga untersagte in de :
Kammer jede Debatte über die Revolte von Salamis . . Die De¬
putierten fügten sich dem Befehl.

Zu frfttt flebor >m*
Das Los vorzeitig auf die Welt gekommener Kinder ist gewöhnlich

kein leichtes . Es kann ihnen aber durch den Gebrauch von Scotts
Emulsion, dieses allgemein bekannten Kräftigungsmittels , sehr wohl
aufgeholfen werden . Oft haben solche Kinder dann dank Scott Emul¬
sion solche Fortschritte gemacht, daß sie ihre Altersgenossen nicht nur
ein- , sondern sogar überholten an Größe und Körperkraft .

ScottS Emulsion wird von an- ausschließlich rn» großen verkauft , und zwar nie losenach Sewichr oder Maß, fonderrr nur in versiegelten Originalftaschenin Karton mit unsererSchutzmarle (Fischer mit vem Dorsch). £ cctt & Howne , Ä. m . d. H., Frankfurt a . M.Bestaudrerler Feinster Mevizinal-Ledertran iso,0 , prima Glyzerin 50,0, untervkwSr 'borigr .srurrr Stall »,r , unrerpkoSphorrgjauresNatron 2.0, vnlv. Tragant 8,0, feinster arav.pulv. 2 .0, destill. Wasser 129,0 , Alkohol n,v . Hierzu aromatische Emulsion mit Himr-,Mandel- und Gaultderiacl je 2 Tropfen . LLvSr

Briefkasten.
F . St . Nach § 89 Ziff. 6 der Wehrordnung können von '

den» '
Nachweise der wissenschaftlichen Befähigung zum einjährig-freiwillig
gen Militärdienst durch die Ersatzbehorde 3 . Instanz u . a. entbunden
werden , kunstverständige oder mechanische Arbeiter, welche in der Arb
ihrer Tätigkeit hervorragendes leisten "

. Hieraus geht hervor , daß
die fragliche Vergünstigung ncht schon auf Grund einer Lehrlings- ,arbeit, sondern erst auf Grund erprobter und hervorragender Leistun¬
gen in praktischer Arbeitstätigkeit erlangtz werden kann. Wird dieses
Vergünstigung gewährt, so hat der Betreffende sich noch einer Prüfung
in den Elementarkenntnissen zu unterziehen , hierbei sind diejenigen
Kenntnisse in den Elementarfächern nachzuweisen , die ein guter Schü¬
ler bei der Entlassung aus der 8 Klasse der Volksschule sich ang-cig-
net haben muß.

Stimmen aus dem Publikum.
ZritungSvrrkauf betr . die Stichwahl - Meldungen ,

Von der Polizeidirektion wird uns geschrieben :
In Nr . 507 der „Bad . Presse " vom 1. November hat ein Entfett ,

der Beschwerde darüber geführt , daß dem Inhaber des Zeitungs-
kioskes beim Hotel Germania sein Gesuch, am Sonntag vor Aller -
heiligen auch von 8—9 Uhr vormittags verkaufen zu dürfen , seitensdes Bezirksamts abschlägig verbeschieden worden sei .

Die tatsächliche und rechtliche Sachlage ist folgende :
Das Bezirksamt hat aus Grund des 8 55a Absatz 2 der Gewerbe-

ordnung von dem in Absatz 1 des genannten Paragraphen ausge¬
sprochenen Verbot des sogenannten Hausierhandels an Sonn - und
Festtagen unter anderem die Ausnahme zugelassen , daß der Verkauf
von Druckschriften in den Zeitungskiosken von 11 Uhr vormittags bis
9 Uhr abends gestattet wurde . Ein Gesuch um eine weitergehende
Ausnahme für den Sonntag vor Allerheiligen war von dem KioSk-
inhaber am Hotel Germania an das Bezirksamt nicht gerichtet wor -
den. Ein allgemeines Gesuch des Genannten, der den fraglichenKiosk erst am 1 . Oktober d . Js . übernommen hat, um Fretgaoe der
Stunden auch von 8—9 Uhr vormittags an Sonn - und Festtagen war
ihm unterm 18 . Oktober mit der Begründung abgeschlagen worden ,daß ein genügender Anlaß für Abänderung der bestehenden Vorschrif¬ten zur Zeit nicht vorliege. Ein Bedürfnis darnach war bisher wederin der Presse laut geworden , noch von dem Publikum oder anderen
Kioskinhabern an die Polizeibehörde gebracht worden .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Straßenwärter sofort nach Engen, Amtsbezirk Engen, Großy .

Wasser - und Straßenbauinfpektion Konstanz . Strecke Nr . 4, Land¬
straße Nr. 57 . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstig«
Bewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung. Hilfsarbeiterver-
gütung 85 Mark , für 1 Kbm . Schottereinlegen 30 Pfg ., Nebenbezüge
19 Mark , Anfangsvergütung 600 Mark , Höchstvergütung 72V Mark
(einschließlich 48 Mark Erasnutzen ) . Alle 2 Jahre bei befriedigender
Leistung Zulage von 24 Mark .

Landbriefträger auf 1. Februar 1910 nach Walldürn (die Stelle
wird voraussichtlich nach einem andern , noch zu bestimmenden Orte
verlegt werden ) , Kaiser ! . Postamt, Probezeit 6 Monate, Anstellung
zunächst auf 3monatige Kündigung, später auf Lebenszeit, 1100 Mark
Gehalt, der Wohnungsgeldzuschuß richtet sich nach dem Orte der An¬
stellung . Alle 3 Jahre Gehaltserhöhung bis 1400 Mark .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie n, Hydrogr.
vom 5. November 1909.

Der hohe Druck hat sich, verdrängt von einer im Nordwestett
der britischen Inseln erschienenen Depression, seit gestern süd-
ostwärts verlegt ; er erstreckt sich nunmehr von der westlichen
Hälfte Mitteleuropas bis gegen Finnland hin . Die über Polen
gelegene Depression ist nach den unteren Donauländern weiter¬
gezogen , doch veranlaßt sie noch im östlichen Deutschland trübes
und vielfach regnerisches Wetter . In Frankreich und Cüd-
deutschland hat es aufgeklärt ; die Temperaturen sind hier meist
unter den Gefrierpunkt gesunken . Die nordwestliche Depression
macht sich voraussichtlich vorerst nicht geltend ; es ist deshalb zu¬
nächst noch heiteres und kühles Wetter , erst später ist ein Um¬
schlag zu erwarten .

Wiktcrniigsvrobucliknngcn der Mrteorolog . Station Aarisrubr .

November
4 . Nachts 9“ 1t.
5. Mrgs . 7“ U.
5. Mitt . 2" U.

üarom. Lherm.
rn c .

755 .0 2.7
755 .6 —0.5
754 .5 9.1

Adlol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro -.
Himmel

wolkenlos
beiter

halbbed.

Höchste Teniperatur am 4 . Nov . 9.2 niederste in der darauf -
folgetlden Nacht — 1 . 1 .

^««etleruachrlwlen aus »ein - nsen vom 5. November früh :
Lugano —, Biarritz bedeckt 11 ", Nizza wolkenlos 10 ", Trien wol¬
kenlos 10 ". Florenz heiter 9 ". Nom wolkenlos 14 ", Cagliari wol¬
kenlos 13 ", Brindisi Rege» 13 ".

Spielplan des Großherzogl . Hoftheaters Karlsruhe -
a . In Karlsruhe :

Samstag , 6 . Nov . : Abt. C . 13 . Ab .-Vorst . Stützen der Gesell-
schast , Schauspiel in 4 A. v. Ibsen . 7—914.

Sonntag , 7. Nov. : 7. Vorst , auß . Abonnement. Oberon , König
der Elfen, große romantische Feenoper in 3 A . v. C . M . v . Weber.
Vs7 bis nach 1410.

Montag, 8 . Nov : B . 15. Die Journalisten, Lustspiel in 5 A. von
Gustav Freytag . 7—10.

Dienstag , 9 . Nov . : 2 . Abonnementskonzert des Er . Hoforchesters :
Deutsche Klassiker. 148.

Mittwoch. 10. Nov . : A . 15. Zur Feier der 150 . Wiederkehr von
Schillers Geburtstag : Die Jungsran von Orleans , Trauerspiel in 5
A. nebst einem Vorspiel von Schiller . 7—1411.

Donnerstag, 11. Nov . : 8 . Vorst , auß . Abonnement. Erstes Gast¬
spiel des K. Bayer . KammersängersFritz Feinhals von der Hofoper in
München : Die Meistersinger von Nürnberg in 3 A . von R . Wagner.
Hans Sachs: Fritz Feinhals . 6 bis nach % 11 .

Freitag , 12. Nov . : 6 . 15. Orpheus und Eurydike , Oper in 3 A.
v . Gluck . 148—%10.

Samstag , 13. Nov . : A . 16 . Die Verschwörung des Fiesro z«
Genua, Trauerspiel in 5 A . von Schiller . 7—11.

Sonntag , 14 . Nov . : 9 . Vorst , auß . Abonnement. Zweites u. letztes
Gastspiel des Kgl . bayer . KammersängersFritz Feinhals von der Ho)-'

oper in München : Don Juan , Oper in 2 A . von Mozart. Don Juan :
Fritz Feinhals . 7 bis nach 10.

Montag , 15 . Nov . C . 16. Hohes Spiel , Schauspiel in 3 A . von
Ernst Didring, verdeutscht von Emil Schering . 714—1410.

b. In Baden : 7
Dienstag , 9 . Nov . : 9 . Abonnementsvorst. Zur Feier der 150 .

Wiederkehr von Schillers Geburtstag. Neu einstudiert : Die Ver¬
schwörung des Fiesco zu Genua, Trauerspiel in 5 A . von Schiller.
147—1411.

Weihnachts -Aufträge
baldigst erbeten .

Photographie * Samson & Co .
Kaiser - Passage 7 .
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So lange Vorrat

m

Geieaentieit
Bitte um Beachtung meiner Schaufenster . Es lohnt sich , auch für später eiuzukauieu .

Art. 8202 vAxritzp . LolinüriStiskel
irnit. Gbevreaux, moderne Form , m0 qq

0 Mk-Derbyschnitt
bisher 7 .S0

Grösste Answahl
** ■SS Herren -Agraffenstiefel

sehr bequeme Passform , mit und n
ohne Lackkappe , bisher 5 .95

fetzt nur in fetzt nur

Damen - Schnür- u. Knopfstiefel
Einzelpaare in Chevreanx und Boxcalf,

ä Mk.elegante Fassons mit u . ohne Lackkappe ,
Grösse 36— 38
bisher 10.50 , 15,00 fetzt Einheitspreis

Damen-Sehnür- und
Ra 8 . ITnnnfctiafal echt Chevreaur undAnopisiieiei , Cbrom -Chevreaux, mit

nnd ohne Lackkappen , tadellose
Passformen , Grösse 36—40
bisher 10 .50 —13.50 . Mk.

fetzt Einheitspreis

OüiUA, Ulli

895
Mk.

Herbst- und Winter-

sowie

zu bekannt billigen Preisen.

Art . 9070 Herren-Agraffen-
süefel
bisher 7 .50

90
' Mk.

75Rind - Box, elegantes ^Fasson
feizt nur

Ar ». 9158 Herren - Agraffenstiefel
: in eleganter Ausführung

echt Chevreaux
bisher 9 .50 jetzt nur 695

Mk .

Herren-Stiefel , Einzelpaare
in Agraffen , Schnallen , Zug u . Knopf, mit u .
ohne Lackksppe in Chevr . , Boxcalf u . Lackleder

weit unter regulärem Verkaufspreis

Datnen-SchnDF' und Knopfstiefel
Einzelpaare in Cheyreanx nnd Boxcalf , mit und
ohne Lackkappe , hochelegante Ausführung , in
modern . Formen , Grösse 36—40, bisher 13 .50,17 .95 ,

fetzt Einheitspreis
12 50

Damen-SchnOi1- nnd Knopfstiefel
Einzelpaare in Chevreaux , Boxcalf und Lackleder .
Grösse c6—40, moderne Ausführung , bisher 16.50,
22 .00,

jetzt Einheitspreis
1450

R . Altschüler
,

Altschülcrs eigene Geschäfte :
Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg , Karlstrasse D 47
Augsburg , Karolinenstrasse D 66
Bamberg , Hauptwachstrasse 10.
Bockenheim , Frankfurterstrasse 8
Brucbsal , Kaiserstr . 55
Darmstadt , Elisabethenstr . 7

Frankfurt a . M . , Schnurgasse 33/35
Freibnrg , Kaiserstrasse 35
Fürth 1. B . , Schwabacherstr . 15
Göppingen , .üarktplatz
Hanan , Nürnbergerstrasse 24
Heidelberg , Hauptstrasse 87
Karlsruhe , Kaiserstrasse 161

Kainz , Schusterstrasse 49
Kainz , Grosse Bleiche 16
Kannbeim , R 1 , 2/3, Marktplatz
Kannheim , P 7 , 20, Heidelbergerstr .
Kannbeim , G 5 , 14 Jungbuschstr ,
Kannheim , Mittelstrasse 53
Kannheim , Schwetziugerstr , 48

hkmh jjj |Auloul oll . IUI.
Neckarau , Kaiser -Wilbelmstr . 29
OflTenbach , Frankfurterstrasse 48
Stuttgart , Eberhardtstrasse 71
Worms , Neumarkt 12
WUrzburg , Kaiserstrasse 17
Wttrzburg , Marktplatz 16043
Wiesbaden , Wellritzstr . 30.

Ich kaufe und verkaufe
prinzipiell nur vollwertige , reine , unverfälschte
Nahrungsmittel . Wer Wert darauf legt . Hole

seinen Bedarf
im Reformhaus , Karlsruhe , Kaiserstr . 40. Tel . 2742.

14838

Piatiino ,
gut erhalten , für 15779 .3 .31

Mk . 325
unter Garantie zu verkaufen. |j . Rnnz , Pianolager ,Karl -Friedrichstrahe 21,

Rondellplatz.

Büfett , Vertiko , Diwan , fast
neu , billig zu verkaufen.
B40000 Schützenstraße 25 , hart .

Grosser Weisswaren -

v ,
V y

£ Räumungs -Verkauf.

o *
*o ?

1
I

Doppelte Rabattmarken * lOl Rabatt
auf sämtliche kurante Weisswaren ,

mrfiekgesetzteWaren, insbesondere eine Partie Bettwäsche
n . Damenleibwäsche , Tafel - n . Tischtücher , Ser¬
vietten , Handtücher , Taghemden , .Nachthemden ,
Jacken , Beinkleider , Röcke , darunter einzelne nnd
am Lager trüb gewordene Stücke , zu ausserordentlich

billigen Preisen .

85 DoW englische Hotilsaum - Ballst - TaschentOcher
das V* Dutzend von Pfg . an.

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen «n detail

Telephon 2493. KARLSRUHE Adlerstr. 18a.

von Mk. 2 . 50 an
empfiehlt 16055

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

Ia . Fabrikat ißoeo
f « größter Ausn - ahl

von Jlk .
1950

Besch wister Knopf.

In industrier . Gewerbe - u . Garnisonstadt , in nächster Nähe von
Karlsruhe , Knotenpunkt versch . Bahnlinien , ist ein sehr günstig an der
Bahn gelegenes

Wohn - «nd Fabrikgebäude
billig zu verkaufen od . zu vermieten . Tie Vorhand . Kraftanlage
(45 HF. Lokomobile) könnte miterworb . werden .

Reflkt. wollen ihre Offert , an die Exped. der „ Bad. Presse" unter
Lr 16035 einsenden . 6.1

tzochbarrarbrtten.
Zur Erweiterung des Auf-

nahmegebäudes auf Station „Un¬
tergrombach" sollen im Wege des
öffentlichen Wettbewerbes nach
Maßgabe der Verordnung Großh .
Finanzministeriums vom 3 . Jan .
1907 die Grab - , Bewn - u . Maurer¬
arbeiten vergeben werden .

Die Zeichnungen, Bedingnisbeft
und die Arbeitsbeschriebc , welche
nicht nach auswärts verschickt
werden, liegen zur Einsicht auf
diesseitigem Hochbaubureau hier
auf , woselbst auch die Angebots -
Verzeichnisse abgegeben werden .

Das auf Einzelpreis zu stellende
Angebot ist verschlossen , porto¬
frei und mit entsvrechendcr Auf¬
schrift versehen spätestens bis zum
Erössnungstermin Donnerstag
den 11 . Npvembcr d . I ., nach¬
mittags 4 Uhr, an die unter -
feriigte Stelle einzurcichen .

Zuschlagssrift 3 Wochen . 9639a
Bruchsal, den 28 . Okt . 1909 .

Großh. Bahnbauinspektion .

(1§ R1
Samstag de» 6 . Novbr . 1909 ,

abends j !j9 Uhr :

MMS -VerWllilMg
iw Vereinslokal . 16057

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

ent
werden fortwährend angetanst
Erbprinzenstr . 21,

2 . Stock. 13572

zur Haarpflege , hell und dunkel .
Neuerdings besonders bevorzugt
Plxavon hell (farblos ) empfiehlt

Emil Denniä ,
Parfümerien und Toilette -Artikel ,

Kaiserstrasse . 9474a31

WM » «
| Hafer , Haferschrot , Häcksel,
He« , Stroh , Melajsetorf .
mehlfut er, Hafermelaffe »
Weize«, Ger e, Mats »
Maisschrot » Futtermehle »

! Kleie » , Oelku e» , Malz -
teime. Trockcuschuitzel, Glu - ^
eofiu , Maizeua » Futter ,

I Hühnersntler . gemischt, Spe -
zial - Geflügelfutter , Fisch¬
mehl , Knochenmehl » Fl tsch-
suttermehl , Kutterreis ,
Ärnchrers , Hundekuchen ,
Bogelsn tcr , Spreu , Hotz -
»volle , Putzwolle . Tor mutt, !
Torfrreu , .« « » stdüugeraller

Art, Saatfrnchte u . s. w.
| liefert billigst alles eu gros j

und en detail 9445* i

■I nui u .i»,
Akademiestr . 20 .

Deutsche , « Knhin H Monat
kurzhaarige ÄanO ln , alt , braun
getigert , billig zu verkaufen . Zu
erfragen unter Nr . B40007 in der
Expedition der „Bad . Presse ".

0

5 » M s , *
S ’S E £ *3

Hä“
CS >40 *



Sette 4
Ein Pretzprozetz.

. . . _ , ( Fortsetzung von Seite t ) .A Nmcksrah«, 5 . Nov . Zu der Verhandlung gegen den Redakteur
te „Dolksfreund "

, H . Kadel , und den Maurer August Philipp , beide
tzier wohnhaft , sind «3 Zeugen und 3 Sachverständige
tzrladen . Verteidiger des Angeschuldigtcn Kabel ist Dr . Ludwig

des Philipp Dr . Kullmann . Die Verhandlungsdauer ist auf
, Tag « ftstgesetzt .

Auf die Anklage erklärte Philipp : Am 20 . Aug . 1908 ereignete
Ich an dem Fabrikdau von Gebrüder Buhl in Ettlingen ein Mauer-
Änsturz, der ein Unglück zur Folge hatte . Der am 21 . August, am
tage nach dem Unfall im „Volksfr .

" erschienene Artikel ist nicht
» n mir .

Es erfolgte hierauf die Verlesung des in Nr . 19t des „Volksfr .
"

iom 21 . August v . I . veröffentlichten Artikels . Dieser Artikel bil¬
det« nicht Gegenstand der Anklage . An diesen Artikel knüpfte ein
weiter Artikel in Nr . 198 des „Volksfr .

" an , der unter Klage gestellt
Jt . Dieser Artikel wurde ebenfalls verlesen.

Auf die Frage des Präsidenten , wer der Verfasser dieses Artikels
ei , gab Philipp zu , daß dieser Artikel von ihm herrühre . Ich habe
Ziesen Artikel in meiner Eigenschaft als Geschäftsführer der Karls¬
ruher Zahlstelle des Deutschen Maurerverbandes und als Mitglied
Zer vom Eewerkschaftskartell ins Leben gerufenen Bauarbeiterschutz-
« mmisfion geschrieben . Der Artikel hatte den Zweck, darauf hinzu-
veisen, dass bei dem Bau , an welchem sich das Unglück ereignete ,
»«der die Arbeiterschutzbestimmungen, noch die Vorschriften der Bau -
« dnung eingehaltea wurden . Vor dem Unglück am 20 . August hatte
m der gleichen Stelle schon am 29 . Juli ein Unfall stattgefunden ,
dieser Unfall , aber hauptsächlich verschiedene Verstötze gegen den
j 27 der ministeriellen Verordnung vom Jahre 1904 am Buhlschen
Umbau , wie an einem anderen Neubau in der Bismarckstratze zu Ett¬
ringen , gaben mir Veranlassung , am 29 . Juli v . I . bei dem Bezirks-
rmte Ettlingen vorstellig zu werden . Es erging auch daraufhin eine
Serfiignng von dem Bezirksamt Ettlingen .

In seinen weiteren Erklärungen auf die Fragen des Präsidenten
gab der Angeschuldigte an , dass er den Vorwurf in dem Artikel in
Rr . 198 , der dahin ging , datz das Bezirksamt für die Durchführung
der Schnhvorschriften für di« Arbeiter für berechtigt gehalten habe,
ta trotz seiner Beschwerden beim Bezirksamt und nachher beim Mi¬
nisterium die Mihständr nicht beseitigt wurden . Das Bezirksamt
habe wohl die Verfügung erlassen und den Baukontrolleur Schott-
müller an die fraglichen Baustellen geschickt . Statt aber auf die Be¬
seitigung der bestehenden Mitzstände zu dringen , habe Schottmüller
di« Maurer verhöhnt . Die Maurer am Buhlschen Neubau habe er
gefragt :

»Wo habt Ihr denn Euer Sofa ?"
Den Artikel habe ich erst am 26 . August , also mehrere Tage nach

dem Unglück geschrieben und ich habe mich dazu für berechtigt ge¬
halten aufgrund meiner Wahrnehmungen . Das Bezirksamt Ett¬
lingen hatte nicht genügend getan , um Leben und Gesundheit der
Arbeiter zu schützen. Das Bezirksamt hätte sich überzeugen müssen ,
<ch das vollzogen wurde , was es angeordnet hat . Nun hat aber der
Amtsvorstand Dr . Asal aufgrund meiner Beschwerde beim Ministe¬
rium erklärt , ich hätte mir die Oberaufsicht über die Vaukontrolle in
Ettlingen angematzt und zwei Verfügungen des Assessors Strack ge¬
ändert . — Präs . : Der zweite Vorwurf des Artikels in Nr . 198 des
„Dolksfr .

" geht dahin , datz die Ursache des Unglücks am Buhlschen
Umbau darin zu suchen sei , datz das Bezirksamt Ettlingen es unter¬
lassen habe , für eine Durchführung der Bauarbeiterschutzvorschriften

M sorgen. Nun ist aber durch Urteil der hiesigen Strafkamme - vom
. Mai in der Anklage gegen den Bauunternehmer Klein festgest -' llt

eerten , Latz als einzige Ursache des Unglücks am Buhlschen
Lmbau nur

die Ausführung des schlechten Manerwerks
chrld sei. — Angekl . Philipp : Wenn eine richtige Baukonirollr statt -

ee .nnden hä :e , wäre es nicht möglich gewesen, datz unvorschrifts-
idtzig gebaut wurde . Eine genaue Kontrolle hätte den Unfall ver¬

gütet . Der Kontrolleur hätte sehen müssen , datz schlecht und vor¬
schriftswidrig gebaut wurde und deshalb einschreiten sollen. Di«

Aus einem Originalbrief
des Herrn Dr. med. keil
Xtzdorf. Bergstrahe 135, vom 12 . 6. 07.

Ich fühle mich veranlaßt , Ihnen die
erfreuliche Mitteilung zu machen , daß

einzig und allein nur Ihre
Haemacolade
von einem bei mir in Behandlung
stehenden Kinde mit schwerer Darm -
Tuberculose als Stärlungs - und Nähr¬
präparat vertragen und stets mit

g277a Geschmack Wester genommen wird.

Man verlange Broschüren gratis und franko von :
Berliner Hhgiene-Ges. m. b . H . — Frankfurt a . Main .

rr Kohlen . 3C
Ir » Sommevpversen

offerieren wir unsere anerkannt

pviiira erstklassige Ware.
Vri « a Nußkohlen I u. II sorgfältig gesiebt

.. Rnßkohlen III

Kettschrot .
Anthrazit . .
Withraztt -Eiformbriketts
Ruhrnutzkohlen IL
Aufeuerholz .
Schwartenholz

L Ztr. Mk. 1 .2 .'.
„ „ „ 1 .20
„ „ „ 1 .15
„ „ „ 1 .10
„ .. 1 .80

.. .. 1.40
* * * n »
ä Ztr. 2 Körbe 2 .00

1.50
i* besten Qualitäten , bei 30 Zentner-Abnahme frei vors Haus

Frei Keller per Zentner 0 Pfg . mehr , gegen bar .

Syndikatsreies Kohle« - Kontor
tudrVigrhafen a . Rh.G . rn tt . S . , Abt . Karlsruhe , KurlMes .

Bureau :
NW" Scheffelstrasse 64 *

'WU
* B e t : Westbahnhof . Henstraße .

*c= s == V *Uubo« 9>r 2644 . - - - - - --- - --- 16021 .2 .1

Dadifche Presse .
Baukontrolle hat ihre Pflicht nicht erfüllt und deshalb war ich zu
meinen Vorwürfen berechtigt . Hätte sie ihre Pflicht getan , wäre das
Unglück nicht geschehen und der Artikel nicht geschrieben worden . —
Präs . : Nach den Vorschriften der ministeriellen Verordnung ist der
Baukontrolleur nicht verpflichtet das Mauerwerk zu überwachen. Er
hat auf die Einhaltung der Schutzvorschriften zu achten. — Angekl. :
Er hat aber auch eine allgemeine Kontrolle zu üben . Neben der
mangelnden Kontrolle fehlte es bei dem Buhlschen Bau auch an einem
verantwortlichen Bauleiter . Das Bezirksamt Ettlingen hatte es
Unterlasten , dafür zu sorgen, datz ein verantwortlicher Bauleiter an-
gestellt wurde . Auch diese Tatsache gab mir die Berechtigung zu
meinen Vorwürfen . Mit der Frage : »Wer ist der Mörder " ? wollte
ich lediglich an den Arttkel in Nr . 194 anknüpfen . Ich habe mit der
Frage keine Person im Auge gehabt und auch niemand beleidigen
wollen , am wenigsten den Oberamtmann Dr . Asal . — Angekl. Kadel
erklärte , datz er die Verantwortung für den Artikel in Nr . 198 des
„Volksfr .

" übernehme . Den Artikel habe ich von Philipp erhalten
und keinen Grund gehabt , ihn zurückzuweisen , da mir Philipp ver¬
sichert hatte , datz es an jeder Baukontrolle gefehlt habe . Im übrigen
schlietze ich mich dem am, was Philipp ausgeführt hat .

Es erfolgte hierauf die Verlesung des Straskammerurteils vom
6 . Mai in der Anklagesache Klein wegen des Unglücks am Buhlschen
Umbau . Darnach wurde in das

Zeugenverhör
bezüglich des ersten Anklagepunktes , des Artikels in Nr . 198 des
„Volksfr .

"
, eingetreten . Der erste Zeuge war

Amtsvorstand Dr . Asal : Bezüglich der Handhabung der Cchutz-
kontrolle wird für die Durchführung der Verordnung vom 29 . Febr .
1904 Sorge getragen . Es wird hierbei genau nach den Anweisungen
des Ministeriums des Innern vorgegangen . Was in der Verordnung
bestimmt ist , geschieht in dem Umfange , in dem dies möglich ist . Von
dem Baukontrolleur darf man nicht zu viel verlangen . Schottmüller
hat ein Geschäft , ist Privatmann und nicht Beamter . Die Ueber-
wachung der Bauten hat nach der Verordnung tn erster Reihe der
ständige bestellte Sachverständige der Ortsbaukontrolle auszuüben .
Für Ettlingen ist dies der Stadtbaumeister . Baukontrolleur ist ein
zuverlässiger Mann . Auf die Beschwerden des Philipp ist eine ent¬
sprechende Verfügung ergangen . Diese Verfügui^ wurde von Assessor
Strack mir vorgelegt . — Präsident : Diese Verfügung enthielt zwei
Bemerkungen dahingehend , datz dem Beschwerdeführer Kenntnis zu
geben sei und datz von der Verfügung auch der Ortsbaubehörde Nach¬
richt zugehen solle . Diese Bemerkungen wurden von Ihnen gestrichen .
Warum ? — Zeuge : Eine Nachricht an Philipp hielt ich nicht für not¬
wendig , da ihm von dem Assessor gesagt worden war , datz seiner Be¬
schwerde stattgegeben werde . — Präs . : Einem Beschwerdeführer sollte
man aber doch Kenntnis geben. Warum erhielt die Ortsbehörde
keine Mitteilung ? — Zeuge : Ich gab Philipp keine Nachricht, weil
er keine Behörde ist, mit der ich zu verkehren habe . Der Ortsbaube¬
hörde wollte ich nach meiner Erinnerung mündlich Mitteilung
machen . Auf Befragen des Verteidigers Kullmann mutz Zeuge zu¬
geben, datz am 19 . Oktober vom Ministerium des Innern eine An¬
frage an ihn gekommen fei, warum er auf der Verfügung die beiden
Bemerkungen gestrichen habe , und datz er (Zeuge) darauf dem Mini¬
sterium antwortete , er habe es nicht für nötig gehalten , Philipp
Nachricht zu geben, da dieser sich anmatzend benommen und sich die
Oberaufsicht über die Baukontrolle angematzt . Weiter bekundete der
Zeuge, datz der Baukontrolleur stets angehalten werde , auf eine ge¬
naue Einhaltung der Schutzvorschriften zu dringen . — Präs . : Wie
kam es , datz
ein verantwortlicher Bauleiter nicht angestellt

war ? — Zeuge : Das Gesuch der Eebr . Buhl um Erlaubnis zu einem
Umbau wurde im Februar eingereicht. Das Bezirksamt rügte es,
datz kein verantwortlicher Bauleiter bestellt fei . Die Firma Buhl
teilte darauf mit , datz sie erst im Juli bauen werde . Es wurde da¬
mals bestimmt , datz die Akten wieder vorzulegen feien . Das scheint
aber von der Registratur übersehen worden zu sein. Im Sommer ,
als dann die Firma baute , war ich in Urlaub . Im übrigen werden
meist besondere verantwortliche Bauleiter nicht angestellt . Als solche
werden gewöhnlich die Maurermeister bezeichnet.

Abendblatt . Freltag oen 5. November 1909 . Vtt . 51 ^

Zeuge Errichtsassessor Strack : Im Juli war der Angeklagte
Philipp bei mir und brachte verschiedene Beschwerden vor . Er y>̂
sehr aufgeregt und bewegte fich in allgemeinen Redensarten . Noch
und nach wurde er ruhiger und man konnte mit ihm verhandelt .
Ich sagte ihm , datz er über die Erledigung seiner Beschwerde «tun
Nachricht erhalten werde . Das ist nicht geschehe« , da der Oberamt ^
mann es nicht für nötig erachtete. Es wurde bei Eingabe des Bur¬
schen Baugesuches

das Fehlen eines verantwortliche « Bauleiter »
gerügt .

Da die Firma mitteilte , datz sie den Bauleiter später benennen werde,
wurde die Sach« zurückgestellt . Die Firma fing zu bauen an, ohne daß
die Anzeige über die Bestellung des verantwortlichen Bauleiters er¬
folgt wäre . Das wurde übersehen.

Bezirksbaukontrolleur Schottenmüller : Die Konttolle bezüglich -
der Einhaltung der Schutzvorschriften wird auf Veranlassung des
Amtsvorstandes pünktlich gehandhabt . Datz beim Buhlschen Rendant
kein verantwortlicher Bauleiter vorhanden war , wutzte ich . Man b«- '
kommt bei der Konttolle den Bauleiter fast nie zu sehen . Das einemal
ist ein Zimmermeister , ein andersmal ein Baumeister , die man aber
fast nie an der Baustelle trifft .

Zeuge Maurer Kappler bekundete, datz Bezirksbaukontrolleur
Schottmüller , als er infolge der Beschwerden am Buhlschen Umbau
kontrollierte , zu den Maurern , die gerade in der Bauhütte atzen, sagte:
„Ein Sofa habt ihr auch noch nicht!"

Zeuge Arbeiter -Sekretär Willi hielt bald nach dem Bau¬
unglück in Ettlingen hier eine Maurer -Versammlung ab,
in der von verschiedenen Seiten darauf hingewiefeii
worden ist , datz trotz der Beschwerden Philipps beim Ett -
linger Bezirksamt in Ettlingen die gerügten Mitzstände immer noch
vorhanden seien . Die Versammlung nahm eine Resolution an , in der
sie die Beseitigung der Mitzstände verlangte .

Zeuge Maurer Klein arbeitete in der letzten Zeit an einem Neu¬
bau , den Bezirksbaukontrolleur Schottmüller als Maurermeister in
Ettlingen ausführt . Er gab an , datz an diesem Bau die Bestimmungen
der Schutzvorschriften nicht eingehalten sind, datz das Gerüjtmaterial
nicht in Ordnung ist und am Gerüst die Verbindung mit Stricken
fehlt , sowie datz an dem Vau des Schottmüller entgegen der gellende«
Vorschrift die Unfallverhütungsvorschriften nicht ausgehängt find.

Mehrere Zeugen , die im vorigen Jahre an einem Neubau in der
Bismarckstratze zu Ettlingen als Maurer arbeiteten , sagten aus , datz
an diesem Bau die Schutzvorschriften nicht beachtet wurden .

Der Sachverständige Oberbaurat Forschner äutzerte sich dahin , datz
nach seiner Kenntnis das Bezirksamt Ettlingen auf die Einhaltung
der Arbeiterschutzvorschriften dringt und datz sich der Amtsvorstand
darum sehr kümmert. Die Ursache des Buhlschen Bauunfalles ist nicht
in der Nichteinhaltung von Schutzvorschriften, sondern in der Ver¬
wendung lüderlichen Materials zu suchen . Die Aufgaben des Bau¬
kontrolleurs bestehen darin , festzustellen , ob die Bauten nach den vom
Bezirksamt genehmigten Plänen ausgeführt wurden . Die Unter »
fuchung des Materials ist nicht feine Sache. Datz kein verantwort¬
licher Bauleiter für den Buhlschen Bau aufgestellt war , ist nicht von
besonderer Bedeutung . Die Nichtaufstellung ist jedenfalls nicht die
Ursache des Unfalls . Immerhin liegt in der Nichtaufstellung ein
Versehen des Bezirksamts .

Sachverständiger Architekt Schumacher gab Aufklärung über eine
Reihe bautechnischer Fragen .

Darnach trat um y22 Uhr eine Mittagspause bis 4 Uhr ein.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llovd .
= Bremen , 5 . Nov . Angekommen am 3 . Nov . : „Schlesien" nachm

in Cantos ; am 4. Nov . : „König Albert " 1 Uhr nachm, in Neapel,
Passiert am 4 . Nov . : „Chemnitz" 8 Uhr vorm . Capes Henry . Ab¬
gegangen am 3. Nov . : „Schleswig " 2 Uhr nachm, von Alexandrien ,
„Crefeld" nachm, von Oporto , „Darmstadt " 3 Uhr nachm, von Villa -
garcia ; am 2 . Nov . : „Aachen" von Pernambuco ; am 4 . Nov.:
„Soeben " 12 Uhr vorm , von Genua , „Barbarossa " 12 Uhr vorm , vo»
Newyork, „Bülow " nachm, von Hamburg ; am 5. Nov . : „Prinz Friedr
Wilhelm " 2 Uhr vorm , von Plymouth .

[
Malscbnle Karlsruhe
beginnt am 15. Oktober bis

März, April. 10 .8
Ornamental «. Figürlich .
Prospekte zu Diensten.

.los .Himmel , 28inierftr.38.

■ Stuhle m
werden dauerh . gestocht, « .repariert

Stuhlflechterei Fr . Ernst *
Adlerkttake 3 . lasras '

Das Urteil
eines jeden Feinschmeckers über

LukM§-MeSl-L .j
ist gefällt .

Nur lobend spricht jedermann sich
aus über dies täglich frisch ge¬
backene Genußmittel. 7782a2.2

Sie erhalten Lukullns -CakeS in
vorzügl . Qualität bei Carl Hist ,
Konditorei und Cafe. Tel . 797 .

Beste Mefallpütz-
tel

k J
V4 Chemische Fabrik

Dösseldorf II !
Aktwigwtlbchaftj

*
Vertreter : Rudolf Hnieriew .

Mannheim .
Ia

Slopfwelschkorn,
nochmals nachgesiebt, extra grob¬
körnig , empstehlt billigst 16019 .2 .1

Willi . Fr. Pfeiffer,
Futterartikel ,

Augartenstr. 75 . Tel . 1381 .

V er bessertet
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver .
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda so

gebrauchen . Ueberall erhältlich .
Paket 25 Pfg. Alleinige Fabrikanten :

Henkel & Co., Düsseldorf .
20091

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
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Für jeden Fuss
haben wir das Richtige.
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Auf der Höhe in Formen und

gutem Geschmack mit dem be¬
währtenRuf für Qualität und

ausgezeichnete Arbeit
stehen unsere Schuh¬

waren in aller¬
erster Reihe .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz.
Mitglied des Rabatt - Sparvereins . 16019
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UimmdlhsthstN P, IfiDti SpeiiaMVäsclie-lussiatüingsgescliäft, komplette Braut- n. Baby-AusstattungenlllllllllDIlSuBIwI ü Elu ! j eigene Wäschefabrik mit Wasch- h - Bügelanstalt jeder Preislage 9430
Inhaber V.onis Vier , Hoflieferant Karlsruhe , ECaiserstr . 171. vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung

Lebens -und Pensions -Versicherungs - Qesellschafr

B

B
IO

durch Direcfio
'
n und Vertreter. An allen Orten

Vertreter und Jnspektoren gesucht .
Bezugnahme auf dieses dnserah 'erbeten J ‘

w
B
£5ff

_ lebens-Renten-Versicherung — ünfall- HaffpflicW-VersicheruQO. . ..

I

Vertretung für Baien: 957a* U
Subdirektion Ei . Schlani , Freibarg i. B., Scheffelstr. 26. B

II— I— ■ §

Plissee -Brennerei Stützer
3 .2 B3938327 Amalienstrche 27.
Billigste Preise :: Sofortige Bedienung :: Tadellose Arbeit.
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Tafel = GeflügeI
Franz. Poularden , junge Gänse ,

Hahnen und Tauben
empfiehlt

Herrn . Munding , J
Hoflieferant ,

HO Kaiserstrasse liO .
MV »

Pelz waren - Haus

Adolf Lindenlaub
Gegründet 1846.

Kürschnermeister

191 Kaiserstr . 191.
Telephon 1846.

Stola8
Kragen
Muffen
Mäntel
Jacken .
Hüte
Mützen etc.

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

in eigener Werkstatt ,
unter bewährter fach*
männischer Leitung .

15657 .4.2

Denkbar grösste Auswahl . □□□ Billigste Preise .
- Rabattmarken . === ==

lir IIJssLesl
d . Strassburg. Pferde -Lott .

I

9494a Hauptgewinn

10000
weitere Hauptgew .

13300
1385 Gewinne

16701
Die 31 ersten Gew . sind mit
75o/oand die 1330letztes Gew .

mit 9i)o,auszahlb .
Ziehung sicher 13 . Novemb .
11. L. 10 Ji , Porto u . Liste 25 H
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer,
Strassbnrgi. E , Langestr. 107.
In Karlsruhe : CarlGOtz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göbringer , Kaiserstr . GO.

o

Grösstes Lagsr

il
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
£** Repar .- Werkstätte .

12571 *

v

. Breeches
auch für Knaben

in allen Preislagen.
V, J
gßg~ Direkt v. d. Ostsee . 1 B2

8t . Nid 21.
100 frische Rollmps. 3 M.
IOO fr . Bism -Delikather . 3 M.
100 ff. N .« alzhcr . größt .M .3sti
JSO Stück Hering i. Gelee 3 M.
00 frische Brathering . 3 M.
10 Dos . neu Ia . Oelsardin . 41/,
E . Degener , Swinemünde 32b.

HühnerN beste Eierlegcr
aiefengöHfe ,
inten , Sncht-
aeräte, Uno-
chenmShltNrc
Jllnstr . Kata¬
log gratis .

Hegüge5park Hefner , J?
Hainstadt (Buden) Nr. 34. Z

jfaknrn ZZ:
9185a üerciiubednrfisrtikel . 10.2

Luise Schumacher
Waldstraße 53 wuer m n. »Er . Juwelier Telephon 2136

Großes Lager in

Juwelen , Gold « und Silber -Waren.
Bei Barzahlung 5 % Rabatt . 15834.11 .1

Größtes Spezial -Lager in

silberplattierten Waren , Bestecken etc.
der Würtfbg . Metallwarenfabrik Geislingen-St.

Fabrikpreise. Kataloge gratis .

Versifverte , vergoldete und vermckefte
ZdfeC- und ßwtus - Geräte, GeßraucQs-

und Dekorations - Gegenstände.
Anerkannt gediegene Thisfüßrung.

9509a
6.1

Verordnung !
Zum Sckutz gegen ansteckende Krankheiten sind

1. Die Fussböden täglich mit Automors-Wasser
aufzuwischen . (Ein Esslöffel voll auf einen
Eimer Wasser ).

2 . Räume , in denen sich viele Personen aufhalten ,ausserdem noch einmal am Tage mit
Automors -Wasser zu besprengen . 6848a

Nimm tenitil die
.

iM ttf reine, gesaode LA

Dnickarbeiten jeder Art "
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Fftsbels Sclioltolailenhaus, Itismtr. 1 nürnberger Lebkuchen (Hseberlein ),Thorner Katharinchen (Weese ) ,
Honig - Kuchen (Hildebrand) 16f>38
- in frischer Sendung : erhalten .« » » » » » » » » » » » » » » » » » , » » » » » » » » » » ^

1841. *
Samstag den 6 . November 1909 ■

Abend - Unterhaltung j
n den Sälen der Gesellschaft „Gintracht “. J

Mitwirken «!« : J■Conzertsängerin Fräulein Else Joos , Fräulein Elisabeth Moritz ■
Klavier ), Grossh . bad . Hofschauspieler Herr Felix Krones, 5

Vereinsmitglied Herr Otto Dietsche und das Solo-Quartett
des Liederkranzes .

Saal * und Galerieöffnung 8 Uhr .
Nach beendeter Aufführung :

Tanz - Unterhaltung .
Unsere verehr ). Mitglieder nebst Familien -Angehörigenwerden hierzu freundliehst eiugeladen mit der Bitte , beimSintritt die Mitgliedkarten gef) , vorzuzeigen . Karten füreinzuführende Fremde und tanzlustige Herren werden unsevn

Mitgliedern Freitag den 5 . November , nachmittags von
.—3 Uhr , im Vereinslokal verabfolgt . 15884 .2 .2

Der Vorstand. j

KoDzertrereiii Karlsrohe.
Für die bevorstehende Saison 1009/10 sind folgende Künstler anfolgenden Tagen verpflichtet worden :
1 . Dienstag den 16 . Nov. Elena Oerhardt (Gesang).2. Donnerstag den 25 . Nov . (Das .Böhmische Streich 'quartett ) .
3 . Montag den 6 . Dezbr . Arthur Schnabel (Klavier ) .4. Samstag den 15. Januar Das Schumann -Halir -Trio .5 . Mittwoch den 18 . Februar Franz IVaval (Tenor).6 . Dienstag den 8 . März Franz v . Vescey (Violine).
Die Konzerte finden im Museumssaale statt .
Es ergeht hiermit an alle diejenigen , welchen die Pflege guter Konzert¬musik am Herzen liegt, das höfl . Ersuchen , das Unternehmen durch Beitrittals Mitglied in den Konzertverein zu unterstützen . Der Eintritt erfolgt durchAbonnement eines Platzes für die obengenannten Konzerte unter folgendenBedingungen :
Zu Grunde gelegt wird ein Beitrag von 6 Mk. für alle 6 Konzerte ,für welchen eine nichtnummerierte Saalplatzkarte für jedes Konzert geliefertwird . Für reservierte Plätze wird eine Zuschlaggebühr erhoben und zwarfür die Reihen 1 —5 eine solche von 10 Mk. pro Platz, für die Reihen 6—10ein Zuschlag von 7 Mk., für die Reihen 11—16, sowie für nummerierteGalerieplätze ein Zuschlag von 4 Mk., sodaß sich der Gesamtpreis füralle 6 Konzerte

L Abteilung auf 16 Mk. 17017II. Abteilung auf 13 Mk.III . Abteilung und nummerierte Galerie au ! 10 Mk.stellt
Die technische Leitung liegt in den Händen der KonzertdirektionHans Schmidt , Gntschstr . SS , Telephon 2800.Diejenigen Abonnenten , welche bereits bestimmte Plätze erworbenhaben , erhalten die betr . Abonnementskarten in den nächsten Tagen zugesandt .Diejenigen Mitglieder, die noch keine bestimmten Plätze gewählt haben , werdenersucht in der Musikalienhandlung Franz Tafel , Ecke Kaiser -undLammstr ., baldmöglichst ihre Plätze auszusuchen und die Kartenin Empfang zu nehmen . Dortselbst werden auch Acuanmeldungenentgegengenommen ..

Der Vorstand :Dr . Bürklin , wirkt GeheimerRat, Exzellenz, Goos , Professor, Herrn .Gutseh , Hofbuchhändler, Katz , Chefredakteur der Karlsruher Zeitung> » n der Kors , Bankdirektor, Dr . von Oechelhöuser , Prof, uGeheimer Hofrat , Dr . 8tarek , Prof . u . Chefarzt d . Stadt . KrankenhausesStiickgold , Gesangspädagoge, Dr . Hans Thoma , Professor undGaleriedirektor .

H Karlsruhe — Museumssaal .
mUlljuil Samstag , 6 . Vovbr . abends 8 Ihr :

VORLESUNG

Mart Hauptmann
aus eigenen } meist ungedruckten Werken.

Eintrittskarten ä 2 —, 3 . —, 4 .—, 5 .— Mk.
in der Hofmusikalienhandlang Hugo Kuntz fKaiserstrasse 114, Telephon 1850 , und Abendkasse.15227 .4.4

Streichhölzer unnötig!
Tasciienfeuerzeug
3on feinem andern Fabrikat übertroffen ,mßerft praktisch und dauerhaft (Benzin -füllung ) ; Preis ä Mk . 1.20 . Nach aus¬
wärts Frankozusendung bei Voreins , desbetrage » Per Postanweffuna oder in Brief -wcvtcii . Nachnahme 30 Psg . teurer .

TSiehcvberfäufer bei Mehrabnahme» abatt . 8339967.2.1
,H »ig:o Baclmtanii

Karlsruhe i. B.
Hanf-Couverts unD -ini9>»: Druckerei der „ Bad . Presse "
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Harmoniums.
■ H. Maurer, Er.
^ Karlsruhe , FrleirMspI fz 5 . ^ >
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Verloren !
Donnerstag abend wurde in der

Herrenstraße zwischen Amalien -
und Blumenstr . von einem armen
Jungen eine braunseidene Bluse,welche derselbe überbringen sollteverloren . Es wird gebeten, dieselbe
abzugeben Kaiserstraßr 185, im
Laden rechts._ 16020

I)
schönes,tadelloses
Dienst- u . Jagd¬
pferd , weg . Kom¬
mandos u . klein
Ton billig zu ver
knnfen.Zu erfragen Uhlandstraste 1 .im Stall . 15934 .3.3

Verkäuflich:
1 . Wallach, schwarzbraun . Uw

gar , sür mittleres und schwere ?
Gewicht, 1,70 Stm ., 9 Jahre , voll¬
kommen straffen- und truvpen -
fromm , Paradepserd , 2000 Jl .2. Stute , Rehbraun , Preusje ,für leichtes u . mittleres Gewicht,1,60 Stm ., 11 Jahre , Adjutanten -
pserd, 600 M. 9736a
Oberstabsveterinär Rummel ,Straßburg -Reudorf , Marienstr . 8.

SchlchiMereinrichtung,
gehe . , best, aus 2 hochbäuvt. Bettenmit Wollmatratzen, Waschkommodemit Spiegelaussatz , Spiegelschrant ,2 Nachttische , Haudtuchstönder,Bertiko, Plüschgarnitur mit 6
Sesseln , Salontisch , eint . Schrank,6 bochhäupt . Stühle , Schränke, Di¬
wan , Gasofen , Kücheneiurichtung,emaillierter Herd zu verkaufen.
3339992 Sopbienstr . 13, pt.

Achtung !
Altes , wertvolles Gemälde

(italien .-bolländ. Schule) von al¬tem Meister preiswert sofort zuverkaufen. Näheres B39977
Waldhornstraße 8, 3. Stock .

Großer gut geh . Regulateur mit
Schlagwerk, neu , sür nur JL 10.—
zu verkaufen . Werner , Schloßt
Platz 13, Eingang Karl -Friedrichstraße , parterre rechts. B39976

Fmhrrad ,
sehr gut erhaltenes , spottbill. ab
zugeben. Gartenstraße 10,3339998_ Werkstättc rechts.

Deutsche Dogge,
als Zug - oder Hofhund geeignet,ist billig zu verkaufen.
3339963 Waldstraße 77, 3, Stock .

Jt ' Karlsruhe . Ka seridr . tSi. , Ia - »thhJWa* fl

IhL Inder der !
Baden und Württemberg 8
seit Jahren bereist , in allen8 besseren Drog . - , Mat . - undu Kolw . - Gesch. eingeführt ,sucht per 1 . Januar 1910Vertretung
erstklass . Firmen der chem.techn . u . Pharmazeut . Branche
zu übernehmen . Gefl . Offert . !

! unter W. 4005 an Haasen -
stein & Vogler, A.-6 . Karlsruhe

j
i . B . erbeten . 15995

Wer Ml
für Restauration I. Ranges !

p , rn Straßburg i . Elf ., Eintrittfe 15. Novbr.,durchaus fleißiger,L: solider , nüchterner Mann ,welcher Pressions - m . Kohlen-
S säure -Ilusschank und Keller-

arbeiten kennt. Zeugnisab -
^ schriften mit Photographie Wund Gebaltsaniprüche unter !B . 4231 anllaasenstein f
R & Vogler A.-G ., Strass - !K bürg i . Eis . 9804a !

3

1

In Folge Todesfall ist in
Stadt Kehl ein Oel - u . Fett¬
warengeschäft zu verkaufen.
Dasselbe besitzt eine schöne
Kundschaft und kann ein
gutes Rendiment nach¬
gewiesen werden. Mit dem
Geschäft ist auch ein schönes ,neu gebautes Wohnhaus mit
Magazin zu übernehmen .

Offerten unter B . 4044an Haasenstein & Bögler,A .-G. , Straßburg i . Elf . , er¬beten. 94420 .5.3

Mein Räumungs - Verkauf
dauert noch bis Montag de « 8 . November (einsehl .) .

Ich bewillige bei Barzahlung :
Doppelte Rabattmarken oder 10 °

j0 Rabatt
auf sämtliche kuranten Lagerwaren .

Zurück gesetzte Waren , insbesondere
eine Partie Damen -Wäsche

als : Taghemden , Nachthemden , Jacken , Beinkleider , Röcke ,am Lager trüb gewordene Ware und einzelne Stücke gebe
zu aussergewöhnlich billigen Preisen

(zum Teil unter Ankauf) ab.
Verkauf nur gegen bar, ohne Umtausch und Auswahlsendungen.

Grossh.
9 Hoflieferant

Telephon 270 Karlsruhe Kaiserstrasse 130
16530.21 Betten - und Wäsche-Ausstattungs -Gesehäft.
Währen I dieser Woche sind meine Geschäftsräume über Mittag von 1 bis 2r , Uhr geschlossen .

Unser änmungs - Verkaut
dauert noch bis Montag abend «len 8 . Movemaber .

Wir bewilligen bei Barzahlung

Doppelte Rabattmarken oder 10 °
|0 Rabatt

auf sämtliche kuranten Lagerwaren (ausgenommen Loden-Artikel).
Z 'CLmö.clrg 'esetzte ‘Waren

aus allen Abteilungen za bedeutend reduzierten Preisen , teils bis zurHälfte des Selbstkostenpreises.
Darunter eine Partie Diltlieai - ÜNChC in nur guten Quatitäten ,einfache Genres und elegante Garnituren . 16047 .2.1

Umtausch und Auswahlsendungen können nicht bewilligt werden.

Himmelheber & Yier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche - und Betten - Ausstattungs - Geschäft
Karlsruhe , Kaiserstrasse 171 .

Eröffne Dienstag den 9 . November , abends ‘ /»ö Uhr ,im Saale zur Karlsburg , Akademiestratze30, einen neuen

Gefl . Anmeldungen im genannten Lokale oder Lrssingstr . 78 , 4 . St .rechts, erbeten . Um geneigten Zuspruch bittet Kiehard Gerdon ,Tanzlehrer . NR. Untrrrill tsstunden Dienstag u . Freitag . 8339960 .2 .1

HANDELS¬
MARKE.

ScüoKo^ de
p. Pfund

160,180,200u 240 Pfg.

Alleinige Fabrikanten:

David SöhnJ
A.- G.

Anerk a nnt vorzügliche Qualitäten

p.Tafel
20,30,40,500. 60 Hg .

Halle a.S.
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich .

Sichere sorgenfreie
Existenz !

Auswärtige Nahrnngsmittelfabrik vergibt für hiesige Stadt odergrossen Bezirk das alleinige Fabrikationsrecht eines ganz bedeuten¬den Massen-Koneum-Artikels , ein Nahrungsmittel , das wegen seinerBilligkeit und Güte von arm und reich enorm gekauft wird . GrosserNutzen ! Keine Extra -Räume und Fachkenntnisse erforderlich !Herren mit kleinem Kaiital erfahren Näheres Samstag den 6.November , vormittags 9 (Ihr bis nachmittags 6 Uhr , im„ Hötel Germania “ durch den Vertreter, Zu melden beimPortier B40008

Sichere Existenz.
Günstige Gelegenheit bietet sich einer Dame (Schneiderin ), welcheüber ca . 1000 Mk. in bar verfügt , durch die Vebernahmc einesgutgehenden Geschäftes (keine Schneiderei), welches seit 6Jahren besteht, einen festen und treuen Kundenkreis besitzt und nurwegen anderer Unternehmungen per sofort abzugeben ist .Selbstreflektanten wollen sich unter Nr . 3339380 in der Expeditionder „Bad . Presse" melden.

LVieror
Hsissiuftund

Dampfbäder
(irische, römifche und rufllfdie

Dampfbäder) , 12861

Damenbadezcit : ,,Montag nnd
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit nnd Sonntags vormit¬

tags von 8— 12 Uhr ‘ ;.

EH

Carl Pfefferte
Traiteur

Erbprinzenstr . 23, Tel . 1415»
empfiehlt für 16061

Samstag abend frisch :
Gansleber in Gelee,
Hummer „ „
Krabben „ „
Salm „
Feldhuhn „

Fleisch-Gelee.

Miet-Pianos !
i**i empfiehlt »«.161

Ludwig Schweisgut
Ifofl ., Erbprinzenstr. 4.

ischwarzer , schwerer Ueb
Sicher , sehr gut erhalten , sürMark zu verkaufen. B8S!

Rüppurrerftratze 32, 1 . Stoff
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plombierten Säcken von netto 1 Ztr .
werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

- 5 Braunkohlen Brikets
in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fuhrwerke angeboten. Das Union -Brannfaohlen «Prifaet eignet sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt
mit starker , langanhaltender Hitze , ohne dabei merkl c i Ranch , Geruch , Kuss oder Schlacken zu hinterlassen und lässt sich durch das ökonomische

Verbrennen Danerbrand erzielen und kostet
Mk . 1 .25 per Ztr . frei Keller oder Wohnung , gegen Kasse .

Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements auf regelmässige Lieferung beliebiger Mengen au bestimmten Wochentagen. — Bei Hehrabnahme billiger .

H . IVIülberger , Karlsruhe
15468.7.4

Rhederei. Kohlen , Koks , Braunkohlen -Brikels .Kontor : Karlstr . 29a . Grosses Lager am Rheinhafen . Telephon 250.
Versand In Waggonladungen ab Werk und ab Rtieinhäfen .

besonderer Anzeige.
Heute nacht Y* 3 Uhr verschied nach langem »

schwerem Leiden mein lieber Gatte

Kaspar Kleinbub
Oberschaffner a . D .

Kriegsteilnehmer von 1866 und 1870/71
im 69 . Lebensjahr .

Karlsruhe, den 5. November 1909 .
In tiefer Trauer :

Frau Karoline Kleinbub
und Familie Rud . Müller .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag
3 Uhr von der Friedhofüapelle aus statt .

Trauerhaus : Böckhstrasse 3. 16031

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen unsere liebe

Mutter , Schwiegermutter und Tante

Katharina Mark
geb . Sehmld

nach kurzem Leiden in die ewige Heimat abzurufen .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Will ». Hark , Blechnermeister und Frau .
Die Beerdigung findet Sonntag den 7. November, vor¬

mittags halb 12 Uhr statt .
Trauerhaus : Schützenstrabe 42. B40V10

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Heimgang unseres nun in Gott ruhenden lieben Bruders ,Schwagers und Onkels

Johann Jock ,
Kgl. Bayer . Zrug-Hauptmann a. D .,

sowie für die schönen Kranzspenden , die trostreiche Grab¬rede des Herrn Dekan Meyer , für den erhebenden Grab¬
gesang des Herrn Hauptlehrer Granget mit seinen Schülern ,dem Artilleriebuno St . Barbara aus Karlsruhe und dem
hiesigen Militärverein für die ehrenvolle Leichenbegleitung
sagen wir unfern herzlichsten Dank .

Aue bei Durlach , den 5. November 190g .
2« Namen der Hinterbliebenen :

Ludwig Jock 9
B40003 Landwirt und Gemeinderat .

S

Tiefgerührt von der überaus reichen Teilnahme bei dem
unersetzlichenVerluste unserer lieben Frau , Mutter u . Tochter

stelene Schmidt, geb.
sprechen wir allen , insbesondere der ehrwürdigen Schwesterdes St . Bernhardushauses für die treue Pflege , den Herren
Chefs und dem Personal der Schwarzwald -Jndustrie -Aus -
stellung in Freiburg i . B . und den Herren Beamten der
Rechnungsabteilung der Karlsruher Lebensversicherung a . G.
für die erhebende Teilnahme unseren herzinnigsten Dank aus .

Julius Schmidt mit Kindern .
Carl Kolb «nd Frau.

Karlsruhe , 6 . November 1909. B39966

Säa

2Ta * / * M4 » ** f« t * * « 6* werden rasch una billigst angefcrtigt in der' firl '
lYIiervritft Druckerei der ~ - -

„ Badische «

rauerbiiie
in grosser Answahl stets vorrätig . 15284 *

8 . Rosenbusch, Kaiserstr. 137.
Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten I
machen wir die traurige Mit - l
teilung , daß heute unser guterVater und Schwiegervater

August Kistner
im Alter von nahezu 80 Jahren
nach Gottes Ratschluß in die
ewigeHeimat abgerufen wurde
und bitten wir um stille
Teilnahme .
~ • Familie FSsele .

Karlsruhe , den 4 . Nov . 1909 .
Die Beerdigung findet Sams¬

tag st -3 Uhr statt . B39974
Trauerbaus : Schützenftr. 60.

Schlosserei und Blechnerei Wie¬
landstraße 16 übernimmt sämt¬
liche in ihr Fach cinschlagendeArbeiten ._ _ 3339959
Dtf " Oberprimaner -Tprdes Realgymnasiums erteiltrnallen Fächern Nachhilfestunden.

Näheres unter Nr . B39971 an die
Exv. der Bad . Presse" .

Zu kaufen gesucht
eine noch guterhaltene Schneider -
nähmaschme u . ein guterhaltener
(Nußbaum ) Kle,Verschränk. Offer¬ten unter Nr . 8340005 an die Er -
pedition der „ Bad. Presse" .

Ein gut erhaltener , brauchbarer,brauner

PsrzellWmeuseii
ist zu verkaufen. 16056

Kaiserstraße 153, 1 . Stock.

Alabaster - Utzr,
antikes Prachtstück m . Schlagwerk,
kunstv . Zifferblatt u . Perpendikel ,
H) Glocke abzugeben . B39961

Gocthestraße 37 , 3. Stock .

EjLlal
Die Waisen - und Sparkafle

Bonndorf sucht einen im Spar¬
kassenwesen erfahrenen Beamten
aus der Zahl der staatl . geprüften
ReVisionsbeamten

für sofort oder aus 1 . Januar
1910 . Anfangsgehalt 3000 M,
Höchstgehalt 4800 M , nebst freier
Dienstwohnung oder Wohnungs¬
geld . Anstellung auf Kündigung .
Offerten sind bis 20 . d . Mts . an
den Vorsitzenden des Berwaltungs -
rats , Bürgermeister Kaiser in
Bonndorf , zu richten . _ 9797a

Jüngerer Pack-
und Kagermeister

gesucht . Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 9811a an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Aushilfs -
Rafsiererin

während der Messe für die Schau¬
stellung „ verzaubertes Schloß " ge¬
sucht. Meldung bei 2339965
Bläsers Kinematograph ,
_ Metzplatz._
3—9fl tagt können Personen

Lv >»>o . jed. Standes verdienen
Nebenverdienst d . Schreibarn ., väusl .
Tätigt .,Bertretungrc. Nah.Erwerbs -
zentrale i« Frankfurt a . M . “ 2a

■ organisier-
^ u »*.

Wir suchen für einen größeren Teil Badens
organisierter Bezirk einen tüchtigen

vorzüglich

per sofort gegen festes Gehalt , Spesen und Provision zu enga¬gieren . Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereitsmit Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen an
Berlinische Lebens .Bersicherungs- Gesellschaft,

Generalagentur Karlsruhe i . B .
Parkstraße 27. 9816a

Hauptagentur
alter deutscher Feuerversicherung, mit sämtlichen Nebenbranchen , für
Karlsruhe und Umgegend zu vergeben . Da das bestehende Geschäft
ein gutes Einkommen garantiert , wollen nur Herren , die in besseren
Kreisen eingeführt sind und durch ihre Verbindungen Gewähr bieten ,für flotten Zugang neuer Geschäfte , gefl . Offerten einreichen unter
Nr . 8339586 an die Exped . der „Bad . Preffe " . 2 .2

Danziger Likörfabrik
sucht für Großherzogtum Baden einen bei der einschlägigen Kund¬
schaft eingeführten 9799aGeneral - Vertreter .

Bei zufriedenstellender Tätigkeit evtl . Kommissionslager und
Fixum . Offerten unter I ». G . 3855 an Rudolf (flösse , Danzig .

Für das Burean einer Maschinenfabrik wird eine
: ♦ tf 1 < ♦ « t

HO
Absolut sicheres und sehr schnelles Arbeiten Hauptbedingung .

Offerten mit Angabe von Referenzen , Gebaltsansprüchen und
Eintrittstermin unter Nr . 15935 an die Exped. der „Bad . Preffe " erbeterr .

Leitende Stellung,
Kauf oder Beteiligung

mit 60—80000 Mark
Engrosgescliäft

an solidem, rentablem

gesucht
Fabrik - oder

9542a .3 .3

von tüchtigem erf . Kaufmann . Nur ausführl . direkte Angebote erbeten_ tat . , _ _ _unter Chiffre 8 . K . 9133 an Rudolf Mosse , Stuttgart .

porträtreisende ,
auch Damen , welche von Haus zu
Haus Aufträge sammeln , sucht
Hofmaler Fischer , Berlin ,

U. d. Linden 24,
gegen enorm hohe Provision.

Kaution von M 50.— für die
Mustermappe unbedingt ersordrr -
lich und kann dieselbe bei der
Bankfirma Wilhelm Herrig ,Berlin , Taubenstr . 20, selbst hin¬
terlegt werden. Nachweislicher
Verdienst bis 100 „« täglich .
Offerten mit Photographie und
Lebenslauf . 9817a

Kötzer Uerdienst«nd
danernde Stellung

finden redegewandte Herren und
Damen durch Verkauf großartiger
neuer Haushaltungsartikel an
Private . Erforderlich ca. 20 M
f . Warenbezug . Gefl . Off . u . Nr.
9809a an die Exp . der „Bad. Pr .

"

Ein solider
K arrsbrrrfche ,

der auch -zum Bierverkauf an den
Zügen verwendet wird , in eine
Bahnhof -Restauration gesucht.

Offerten unt . Nr . 9798a an die
Expedition der „ Bad. Presse" . _

Gesucht aus sofort kath ., besseres
Zimmermädchen

zu älterer Dame . Näheres
8340009 .3 .1 Seminarstraße 6 , II.

Rschfräulein
wird sofort gesucht . 16028
Gasthof gold . Ochsen, Kaiserstr. 01 .

Gesucht
wird auf 15. Nov . eine gesetzte,saubere Putzfrau , durch

Alb . Rastedter ,16058 _ Kaiser- Allee 51.
Junge , unabhängige Frau oder

Mädchen für einige Stunden vor¬
mittags sofort gesucht . Nähe bevor -
zugt . Zähringerstr . 112, III .

Rleidermacherin»
gut bewandert , sofort

gesucht .
B39997 Fasancnstraße 3, II .

Stellensuchen
Tüchtiger , 21 Jahre alter

Kaufmann ,
z . Zt . in einer Weingroßbandlurg
tätig und . noch in ungekündigter
Stellung , sucht sich per 1 . Januar
1910 zu verändern .

Suchender ist mit guten Zeug¬
nissen versehen, mit einfacher ,
italienischer und amerikanischer
Buchführung sowie Korrespondenz
usw . völlig vertraut und wünscht
hauptsächlich in Buchführung tätig
zu sein . Gefl . Oif . u . Nr. 9810a
an die Exp. der „Bad . Preffe" erb .

gtTräulein,
I sorgfältig ausgebildet , mit

schöner Handschrift und guten
Kenntniffen in Buchführung

s k ., flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen,
suchen Stellung aus
Bureau durch 15914.3.3

I Handelsschule , Merkur‘
Karlsruhe , Kaiserstr. 113.

*
Telephon 2018.

Stepperin ,
durchaus tüchtig, und im Vor -
richten bewandert , sucht Beschäfti¬
gung. Gefl . Off . u . Nr . 2339970
an die Exp, der „Bad . Presse " erb .

Rellnerirr »
tüchtige , sucht sofort Stellung
in besserem Restaurant am
Platze. Wohnung womöglich im
Hause.

Offerten unter Nr . B39968 art
die Exped . der „ Bad . Presse " .

8 r ä n l e i n
sucht Stellung zu kl . Kindern sof.
oder später nach auswärts .

Offerten unter Nr . 2340002 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Tüchtiges Mädchen »
das schon gedient hat und selbst-
ständig der Küche und dem Haus¬
halt vorstehen kann, sucht auf 1 .
Dez . Stelle in besserem Hause .
Zeugnisse zu Diensten . Offerten
unter Nr . 9806a an die Exped.
der „Badischen Preffe ".

Kess. fung . Müdchen
sucht Stellung als Stütze
in feinem Hause .

' 9807a
Off . unt . M. 47 hauptpostlag .

St . Johann a . Saar .
Alleinsteh . Frau sucht für den

ganzen Nachmittag Beschäftigung ,
gleich welcher Art , nimmt auch
Monatsstelle an . Zu erfr . B39969

Marienstxaße 63, 2 . St . l.
Reinliche Frau sucht Monats »

stelle f. Wirtschaftsküche. Zu erfr .
B39980 Kronenstraße 51, 3 . Stock.

luMWielsn.
4 Zimmerwohnung ZZ
u . schönem Garten in ruhig . Hause
aus sofort oder später zu vermieten .
15979» Eiienlobrstraße 8 .
Douglasstr . 30 , pari . , ist einfach

möbl . Zimmer , in den Hof geh.»
an bess. Arbeiter oder Gewerbe -
schüler billig zu vermiet . 2339987

Kaiserstr. 28 ist 4 Trepp , hoch ein
schönes Zimmer mit Küche u . kl.
Keller auf 1 . Dez . zu vermieten .
Preis 14 M mona tlich. 2340001

Körnerstr. 2, Nähe des Mühlbur¬
ger Tors , einfach möbl ., helleS»
großes Zimmer mit oder ohne
Kaffee sehr bill . zu verm . Näh .
daselbst parterre links . ^ 8339972

Lessingstr . 76 zwischen Krieg - a .
Gartenstr . ist ein gut möbl . Par »
terrezimmer zu vermiet . B39964

Schloßplatz 13, Eing . Karl - Fried -
richstr ., 3. St . r ., wird freundl .
Helles möbl. Zimmer nebst elektr .
Beleuchtung an solid. Herrn bill .
abgegebem _ _ 8339985

Schützenstraße 25, Part ., ist ein
Zimmer an Frau oder rsraulern
mit Familienanschluß billigi zu
vermieten . 2339999

Biktoriastr. 12 ist im 4 . Stock ein
srdl. möbl. Zimmer zu vermret .
Preis mit Kaffee 13 .-4t. Nah .
im 3. Stock rechts. B39991

Jg . Beamter sucht möbliertes
— Zimmer —

zwischen Herren - u . Karlstratze .
Off. m . Preis unt . Nr . B39994

an die Exp, der „Bad . Preffe " .
Suche einfach möbl . Zimmer

aus einige Stunden in der Woche
gegen monatliche Bezahlung .

Offerten unter Nr . 8339975 <u ^



Seite 8 Dadische Presse rkbendblatt . Freitag den 5. Novemvcr 1W9. Nr 515

eines grofoen , im modernen Stile

:: gf leiteten Spezialgeschäftes ::

Grössen

Für „ Herren.

Für sehr schlanke Herren. Für kleine Bauchfiguren.

Wir unterhalten stets vorrätig am Lager 48 ver¬
schiedene Grössen und findet daher auch jeder Kunde ,
sei er klein oder gross , schlank oder dick , tadellos

gut passende Kleidung . - -= = =

Für unterset 7*'’ Herren .

Für sehr starke Bauchfäguren . Für grosse Bauchfiguren.

Für junge Herren. 16012
Für Knaben.

Alter 5 bis 14 Jahre.
Für Knaben.

Alter 2 bis 5 Jahre.
Für Kinder.

Alter 1 bis 4 Jahre.

Dffene Lehrstellen an den städt. paritätischen
höheren Lehranstalten zu Creseld.
Es sind ZU besetzen :

A. am Ginnnastum zum 1 . April oder 1 . Oktober 1910 eine Ober -
lehrerstellr . Als Lehrbefähigung in beliebiger Zusammenstellungkommen in Betracht : Latein . Griechisch . Französisch . Deutschu . s. w .

L . an der höheren Mädchenschule mit Lyzeum zum 1: April 1910 :Eine Oberlehrerinstelle für Englisch und ein anderes Fach. Am
besten Deutsch. Besoldung : 2000 --- 4200 Mk ., 450 Mk. Wohnungs -
geld. 2. Eine Oberlehrerstelle für Deutsch und Geschichte .3 . Eine Oberlehrerstelle für Mathematik und Naturwissenschaft .Besoldung zu A. und B . 2 und 8 nach der staatlichen Besoldungs¬
ordnung . Ruhegehalt , Witwenversorgung , Umzugskosten, nachden für Staatsbeamte geltenden Sätzen .

Bewerbungen sind bald an den Unterzeichneten zu richten.
Creseld . den 20. Oktober 1909 . 9801a.3 .3

Der Overbürgermeister .

EisenkßDStrnktlonswerk und Maschinenfabrik.
Abteilung II : Dekorative und Feinkonsfruktion .

Schmiedeiserne moderne Laden - Fassaden u . Schaufenster mit
Kupfer- u . Bronzebelag . Schaukästen , Rolladen , Markisen .
Glasveranden , Ateliers • Wintergärten , Gewächshäuser , Bibliothek -
Einrichtungen o Feuersichere eiserne Treppen » Fenster in
Guss- und Schmiedeisen - Kunstgewerbliche Schmiedarbeiten .

L - — , "
Konzentrierte

in Pastillenform
von Dr. E . Andreae ,
München -Thalkirchen,

Mandelmilch
gibt das beste alkoholfreie Getränk für Gesunde und Kranke ,latsi 1 Karton mit 12 Stück , genügend fiir 2 Liter , 60 Pfg. 10 .3Zu beziehen in Karlsruhe durch Otto Fischer , Fidelitas -Drogerie,Karlstr . 75, Telephon 37 . Reformhaus Neubert , Kaiserstr . 40.

Bank gibt kulant Kapital jeder Höbe auf Hypothek ,Bürgen , Ausstände, Kaution etc . Societät Kreditauf Aceept an Firmen, auf Erbsehalt an Beamte,J. A . 10011 Rudolf Mosse , Berlin SW . 9769a

Empfehle meinen erstklastig.

nur perfekte Tnmenbcdiennng , |
Atelier für Haararbeiten ,

Großes Lager in Parfümerien , |
Manicure .

[ geölt Amalie Hildenbrand |
Spezial -Tamen - Frisier -

12113 Geschäft, 16 .13 !
36 Erbprinzenstraße 36 .

mcQRtSSERKARISRUliE
8 *

Telephon
-

raogeiQttoer,
sowie sonstigeSchlosserarbeit wer¬
den bei billtgster Berechnung aus¬
geführt .

Roh . Kiby ,
Inhaber :

Joseph Kiby , Schlossermeister,16033 Leopoldstr. 19. 14 .1

Magenleidende.
wnihii 1 11min

Unsagbare Dankbarkeit veranlasst micli,meinen leidenden Mitmenschen freudig und
uneiitgdtlfeli mitzuteilen , was mich
von jahrelang hartnäckigen Leiden befreitt.at. prau Frieda Laumann ,

XordJiansen 92 .
8292a

Betrat « ^
Kauf »! ., 25 I . alt , mit gutem

Einkommen — eigenes Geschäft —
kath., sucht Bekanntschaft mit
Dame gut . Charakt . zwecks spür .
Heirat . 1500—2000 Vermög.
erivüiischt. Diskretion zugesichert .
Anon. zweckt. Off . u . Nr . B39957
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

rasch und diskret zu haben,Kredit - Bureau „Reform " ,
Strastburg i . E .. Meisen-
gasse 28 I. Rückporto . 9689al0 .2

6000 Mark
von Geschäftsmann gesucht . Un¬
terpfand eine in 3 Jahren fällige
Lebensvers .-Polize über 10 000 J (.
Ev. auch noch Bersicherungsabschl.
üb. 5000 Ji . . Off . u . Nr . » 30995
au die Exp. der „Bad . Presse" .

Darlehen
an solv. Pers. vorschussfrei nur
mit Vcrsicb . - Absehluss. Beschaff¬
ung von Hypotb. u . Baugeldern
d . Karl Barlach A « » . , Bank¬
bureau, Berliu SW . 68 , Zim¬
merstrasse 77. 9801a

1Schuhe
für Damen

fltarlke VERA
in

Boxcalf
Chevreaux
Lackleder

Einheitspreis
Mk. 18 *— netto .

Libw-HibIz!
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187 .
Fabrikat von
Rice
Boston , Mass . U. SA.

15463
2.2

in feder Preislage
grösste Auswahl, billigste Preise. 16037

utmann
Waldstraße 26 u . 37 .

An den Meßsonntagen bis 7 Uhr geöffnet .

Gebr. eij. Will.
gut erh.. sofort zu kaufen gesucht.Offerten mit genauer Größe und
Preis unter Nr . 16052 an die
Exped. der „ Lad . Presse" erb. 2 .1

Schönes Fahrrad gegen Damen¬rad zu lauschen oder zu verkansrn
gesucht . 3539983

Deaenfeldstraße 4a, 2 . Stock l.

Jeune Allemand 22 ans connaissant
le fransais ä iond desire cenyersa -
tion avec jeune Francais.

Reponse 15942 ä l
'expedition de la

„Bad . Presse"
. _ 2 .2

Nachhilfeunterricht
erteilt Student in allen Fächerndes Ghmnasiums u . Realschulen.Offerten unter Nr . B39774 andie Exped. der „Bad . Prefse " .

erlor en
eine Manschette mit goldenem
Knopf u. Militürpaß , von der
Roonstr . durch die Hirschstr. bis
zur Kaiserslr . Der Finder wird
gebeten, dasselbe geg . Belohnung
Roonstratze 5, IV . , abzug . B39996

Gut erhaltene Strickmaschine
billig zu verkaufen . B39964

Maienstraße 1a. Hth ., 2. St . r-
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